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Nieberage der Vehalinoeeeehen Der moralſche Ses der des du legten Mut in

glänzender, unerſchütterter Front ſtehenden mitteldeutſchen Metallarbeiter

Nach der Verbindlichkeits e e an h h SeT worden. Seit der Revolution iſt kein Streik von
ähnlicher Dauer in ſolcher Diſziplin, in
ſolcher Geſchloſſenheit, in ſo muſtergül-

tiger Form geführt worden, wie dieſer Kampf.

erklärung.
Halle (Saale), 22. gebruar.

Der en „Schiedsſpruch vom 18. Februar Nirgendswo hat es Zwiſchenfälle gegeben, die in
ſich die Gefahr hargen, die Streikfront zu bedrohen.

lichen Intereſſe i e e en Heute in der ſechſten Woche ſteht dieſe Front genau

ißt, für verbindlich erklärt worden. Nach Und darin liegt der größte, nach unſererdieſer Erklärung haben die Metallinduſtriellen die Anſicht entſcheidende Erfolg des Kamp-
ng des Ausſperrungsbeſchluſſes bis auf ſo wie am Anfangden 29. Febcuar verſchoben. Dieſe Verſchiebung iſt

nach ihrer Meinung notwendig, weil die Metall
arbeiter trotz Verbindlichkeitserklärung wen
lich nicht rig m die Betriebe zu

s et 2

r 10 ten at zunächſt

mater kskom dera a r eweer im Wulken- zuſionen einge der Be die eſie i de gun e ſvonweil ſie ſichholten Den Sei eLohnerdöhu Hauptvorſtandesdamit eferent empfahl die Wieabgefun me der Arbeit, da zwarzu zah dafür aber ein großerder Metallarbeiter er

chen entſpricht.terielle Erfoig des Kampfes bleibt hinter dem 7
zurück, was die Arbeiter zu verlangen haben.
Aber jeder Kampf hat zwei Seiten. Die ebenffe Jm

W Und ſo gewiß der Ausgang des
Kampfes in materieller Beziehung ein unbe
friedigendes Kompromiß iſt, ſo gewiß iſt er
in moraliſcher Beziehung ein r
tender Erfolg, deſſen Auzwirkungen ſich im
W Jahres bei den bevorſtehenden die letzten

bemerkbar verleidenm ſrenticher Weiſe unterſchätgen und ſich über den Ausgang
Lohnkämpfe Täuſchungen hinzugeben.even

Wenn die Meiallarbeiter
weis rt hatten, die Arbeiterſchaft wieder nur fünf Pfennig Lohnzulage in der Stunde err h d e ten. um dem r reicht haben, ſo haben ſie doch, was vielleicht weit

bedeutungsvoller iſt, die moraliſche Baſis füre b S hundert und mehr erfolgreiche Auseinanderſetzun-
gen zwiſchen Kapital und Arbeit geſchaffen, die

d r n el e nach den Geſetzen der Wirtſchaft und des geſell
Veru chaftlichen Lebens wiederum ihre wohltuendevie i ne e e en e We Rückwirkung auf die mitteldeutſche Metallarbeiter-

Ende März und April,ginnen von Tarifabkommen un
Jn zahlreichen Fällen rüſten die Parteien bereits

zum Kampf. Nicht nur die Möglichkeit, ſondern
die Wahrſcheinlichkeit ſpricht dafür, daß es zu er
bit terten Kämpfen kommen wird. Der mittel

ſamte organiſierte deutſche Arbeiterſchaft zutrifft. ſchaft auslöſen werden.

Das Unternehinertum lebte ſeit ſeinen dligenn Dieſe moraliſche Erſchütterung der Unter
Jnflationstrinumphen in der Hoffnung, nehmerfront kann gar nicht hoch genug eingeſchätzt
die Arbeiter würden namentlich unter dein zer- werden. Das organiſierte Proletariat hat ſeine
ſetzenden Einfluß der Kommuniſten nicht mehr Kämpfe niemals ausſchließlich unter demzu ihrer n Seſoleſſendett und Kampf Geſichtswinkel des materixllen Einzelerfolges
tra t anrüekehren können. Dieſe irrige Auf- geführt. Das organiſierte Proletariat Deutſch
faſſung, die verſchiedenſten Unternehmer lands hat ſich bei jeder Aktion ſtets auf das

den elemen innigſte mit den Geſamtintereſſen dere Arbeiterſchaft verbunden gefühlt. Dieſe Rückſicht

Faſchingszauber
in der Bürgerblock Republik

en det Polenta den getan m Veronlgumz
reiſe nach Berlin

Der König Amanullah von Afghani-
ſt an, des Landes zwiſchen Perſien und Jndien,
wird in Berlin erwartet. Amanullah kommt aus

der e Dort hat ſich ſein Aufenthalt län

Der Zweck ſei
nete garReiſe r land iſt Geſchäft, nicht

ken Afghanitſtan.
Beſuch iſt alſo von keiner politiſchen Be d

deuntung, es handelt ſich nicht um Politik, ſondern
um Repräſentation. Ein leibhaftiger
König in Berlin das hat ernſte zeremonielle
Sorgen bei allen hervorgerufen, die noch etwas
von Geſtern ſind. „Wie ſoll ich ihn empfangen

und wie begrüße ich ihn?“ Wo ſoll er wohnen
und wie ſoll er wohnen? Auch in der Berliner
bürgerlichen Preſſe iſt lange vor ſeiner Ankunft
eine Debatte darüber geführt worden, daß man
einen leibhaftigen König nicht wie andere

n

Um den köni lichen Vergnügun zreſſenden aus Aſeheniſen in Berlin „würdig unte
hat man das im beigegebenen Bild zu ſehende Palais gemietet. Hoffentlich putzt ſich eine e

nicht die Naſe
würde das ü

macht

Reiſende im Hotel wohnen laſſen könne. Ein
Schloß mußte es ſein. Alſo hat die Reichsregie
rung das den Hohenzollern gehörige Albrechts
Palais in der Wilhelmſtraße für Amanullah,
König von n eiſan, gemietet.palai nd nprangen in ſchwarzrotgolde

J und mancher brave Berrger eifert ihnen nach. Nun, wir offen
ß beim kommenden Verfaſſungstag

der deutſchen Republik nicht verwehrt wird, wasjetzt dem König von Afghaniſtan gewidmet iſt.

Nun kommt er wirklich. Es gibt Neugierige
genug in Berlin, die ſich von einem leibhaftigen
König noch dazu, wenn er ſo weit herkommt
ein Schauſpiel verſprechen. Sie ſind in der Stim
mung dazu am Ausgang des Faſching. Wil
helm in Doorn dürfte inzwiſchen vor Neid
platzen!!

fla

an den Gardinen, wie weiland der türkiſche Sultan bei Wilhelm 1
igens nichts, denn die 98 regie n I wimnmt trotz gegenteiliger Verſſernngen

bar im Ge

der Leitſtern der mitteldeutſchen Metallarbeiter

und iſt entſcheidend für die heute von der Funk-
tionärkonferenz des beſtreikten Gebietes gefällte
Entſchließung den Kampf abzubrechen.

Aber damit iſt das letzte Wort noch nicht ge
ſprochen. Jm Mai dieſes Jahres findet die große
politiſche Auseinanderſetzung des deutſchen Volkes
ſtatt. Die deutſche Arbeiterklaſſe wird, gewitzigt
durch die Lehren der letzten Jahre, dafür ſorgen,
daß die politiſche Herrſchaft in die Hände von
ſozialen Republikanern gerät, die die Ge
währ dafür bieten, daß mit der unhaltbaren Spruch

Lohnfordern inen, die Arßert „lauf die Geſamtintereſſen der Arbeiterſchaft iſtderungen zu et i dir dieſen Ran neben der Rückſicht auf das materielle Ziel auch

e

Provokation
oder Verlegenheitsreſolution

Berlin, 22. Februar. (Radiomeldung.)

Der Geſamtverband mitteldeutſcher Metall
induſtrieller erläßt folgende provozierende Er
klärung:

„Die Schiedsſprüche im Arbeitsſtreit der mittel

deutſchen Metallinduſtrie ſind gegen den Vbeider Parteien vom Reichsarbeitsminiſter im
öffentlichen Jntereſſe von Amts wegen für ve

praxis, wie ſie unter dem gegenwärtigen Bürger
blockkabinett zur Anwendung kommt, gebrochen wird.

lich erkkärt worden. Die Arbeitgeberſchaft wird
ſelbſtverſtändlich alle juriſtiſchen Konſegnenn u

re

S



Menſchenunwärdige Lag
des indiſchen Proletariats

Eine große Aufgabe für die europäiſchen Gewerkſchaften
Bembay, Mitte Februar. (Eig. Bericht.) die Decken aus billigem Bambus oder Blech pon

ederAuf Grund ſeiner Erfahrungen hat der Vor alten Petroleumkannen. In faſt jſgee der n Studium der diſghen Arbener, dieſer Hütten liegen ſändig Kranke
verhältniſſe entſandten Kommiſſion der britiſchen Wöchnerinnen neben einem Feuer, auf dem

„Uni i i eine alte Frau das Eſſen für die Familie kocht.Trade-Unions, Purcell, die augenblickliche Lage Die Unmöglichkeit ine ein t r

Verhältniſſe hat zum nicht n ee e et Städte in

e eSe die e S eGenf iſt ſoeben das e e e von zwanzig Nangebsren, die mit der und befaſſen werden.tiker werben die eg Kommiſſion mit dem üblichen Mißtrauen verfolgen; imm

bu rden, de rung der Staaten gegen einenehe den handel wehen in. de die Settſſen darüber nicht mehr verſchwinden

und daß ſelbſt das ane e Arbeiten derartiger Komm n intereſſant meiſtenst c.Frage ſtückweiſe vorwärtsbringen e r

der indiſchen Arbeiterſchaft als eine Gefahr für
die Arbeiterklaſſe der übrigen Erde
bezeichnet. Eine Beſtätigung dieſes Ausſpruchs
und eine Mahnung an die politiſche und gewerk-
ſchaftliche Arbeiterbewegung in den Ländern der
weißen Raſſe, den Kampf der farbigen Arbeiter um
die Beſſerung ihrer Exiſtenzbedingungen moraliſch
und materiell intenſiver zu unterſtützen, als es bis
her der Fall war, iſt die Beſchreibung, die der
„Jndian National Herald“ eines Lagersindi- e un5 r lſcher Kulis veröffentlicht und die ein anſchau ſterblichkeit, die in einigen großen Städten Jndiens
liches Bild von der jämmerlichen Lage der indiſchen die traurige Rekordziffer von 700 auf 1000 er
Arbeiterſchaft gibt. Aeußerlich macht ein ſolches reicht, daneben wüten unter den Erwachſenen
Lager, wie der Bericht einleitend ſagt, einen ro
mantiſchen Eindruck Schwarzäugige,
dunkelhäutige ſchöne Frauen, Fg Ohrringen und
Armbändern geſchmückt, beaufſichtigen plaudernd
das Spiel ihrer Kinder, die wie Kinder auf der und die Schaffung menſchlicher Lebensbedingungen
ganzen Erde glücklich lächeln. Die Jlluſion eines für 800 Millionen indiſcher Proletarier.
paradieſiſchen Zuſtandes ſchwindet ſehr bald beim Eine wirkliche Reform des indiſchen Maſſen
Beſuch einer Wohnung, in der der indiſche Ar elends kann jedoch nur von der indiſchen Ar
beiter ſein Leben verbringt. Auf 12 Quadraimeterſbeiterbewegung her kommen, die dem indi

gewöh ſchen Proletariat den Willen zu beſſeren Lebens- mae e e e e e nungen und das Bewußtſein ſeiner menſch- ntlich intereſſante En t 4 eidu m 7 der
Wohn und Shlafranm. Mit Dung genährt lichen Würde gibt. Eine liebevolle Sozialreformſv on grundſätzlicher Wichtigkei
tes Feuer erfüllt die Stube mit Rauch und kann hierbei manches Gute leiſten, aber der ent getroffen:
einem entſetzlichen Geruch. Die Geſichter, ſcheidende Einfluß kann auch nur in Indien von rei einem kleinen Orte war ein e t
der überall herumliegenden Schläfer, die ſich von der Arbeit der Gewerkſchaften kommen, ſage der ev z a er nd n
ihrer Arbeit ausruhen, ſind beſetzt von tauſendenſ die den indiſchen Kuli dazu erziehen wird daß er e ungefege Atdie n u t u beſucht W die t a vor
Frankheitekeime übertragenden Fltegen. Dabeiſall sin der Meiſter ſemes Schicals iſt Witſhaee l Dort hatte an einen Aiſh. u anderenſhen
liegt dieſes Lager im Zentrum Jndiens der Förderung dieſer Beſtrebungen kann die große Bürgern der jetzige Angeſchuldigte, der Lehrer im und ſoll. rch ſein ten erAufgabe der europäiſchen Arbeiterbewegung ein Orte war l genommen. Als die uldie aus ſeinem am erhelinie 51 e

au
weit von den Villen engliſcher Offiziere und Be ſetzen, die energiſcher, als es bisher geſchehen iſt, eines Sirgers die ſich Ehren des Tages mit Treuep U gegen Staat und Rei

ſaß smäßigen Reichsfarben fol
or

Einfluß auf ihre farbigen Klaſſengenoſſen ſuchen ſeiner ſchwarzrotgoldenen leife an der e r 52 außer demEsiſt kein Wunder, daß ein Ort mit ſolchen hy muß, um ſie aus geiſtig und phyſiſch minderwerti i hatte, von ihrem t uns An Vertrauens, die
ndrückern leichber tigt mi reren Mi rn des e ich sſein als Beamter, zumal alschen Bedingungen der ewige Herd von Brrr fur die e r 3 a a laſſen uſſtan und e giuh- ehe Be Böen al a

nfektionskrankheiten die auch vor griff Wv Ie e u etspu im Rev. 2e von Häuſern ſind ein heute woch in Indien VRegierungsbildeng in j J Serett er ſchlagen.
gänzlich unbekanntes Problem. Ganze Straßen der ialdemokratiſchen Le darauf im Gaſtzimmer Oberhauſen, 22. Februar. (WTB)
züge der großen Städte beſtehen aus Gebäuden, die Leuteritz, erklärte, daß x e die dann namentlich

eeeeeeeeeccceeecececeeceeeeeeneeaaeeeen r v nen dames gemachten erhge a ar te wurde wegen r Semn s 8 r einem vorauf mit einemiſt ſo niedrig, daß ein Erwachſene von mit die Kommuniſten zur t an der Regierung des Geſetzes zum Schutze der R vom 21. Juli v a ne zu dieſem Streit war,

Se et anſect dert e h e e e 23 e e hWände und Fußboden beſtehen aus Kuhdung, hergeden i zu einer von 200 verurteilt ch
Die Bilder ſelbſt waren vom Regiſſeur Kreutz

HBalleſches Stadttheater. ſebtgirtſem gehen
Mit der Titelrolle ſtand Fritz Kerzmann

„HDer Vampyxr. im Mittelpunkt des Jntereſſes. Man kennt ſeine

Geſicht viel Verinnerlichung verriet und viel weib und ſpreche ſie an:
liche Größe erkennen ließ. Jn drei Abſchnitte war Seſtatten daß ich Sie nach Hauſe begleite?

abbröckelt und Ludwig Spohr faſt ganz in Ver garethe Fiege als Malving, die geſtern wieder der Abend gegliedert, und in dreifacher Geſtalt Wenn ich nicht irre, haben wir beide
geſſenheit geriet. Man hört allgemein ſagen daß im Vollbeſitz ihrer ſchönen Stimme war, ausge zeigte ſich Jna Seidel, deren Weſen ſich trotz, oder bei Ringelnag

gerade wegen dieſer Dreifaltigkeit, als harmonſch r
offenbarte.

Zur Einleitung las die Dichterin das Schuß Eradition iſt verfaultes Leben.)

Seite waren die unheimlichen, nächtlichen und dä Clahes (Jauthe), Carlalotte Strempelſkapitel ihres ſtärkſten Werkes: „Labyrinth“, das das Gedankenftrichen Daneben aber fand er in (Emmy), Jca von Barſy (Suſe) darſcelleriſch Schicſal des bekannten Forſchers Georg Forſter oppla, wir leben nicht ſpießbürgerlich,
r de h Feunliches Talent für jo und geſanglich in vortreffüicher Weiſe. Außer zum Motiv hat. Eine ausdrucsreiche und klang, urd ſo fragte ich

ſchöne Sprache zeigt dieſe Proſaarbeit, die die Ge m X S r wahlen

„Mir ſchien es, als wäre von den Leuten,

ſie ans Ünerlaubte ſtreift. Wenn dieſe Oper nun Gehör brachten Die Chöre und das Orcheſter das Ga die ſonſt ſehr befliſſennze durchhaucht, und das Suchen nach dertrordem feſſelnde Elemente in Menge beſigzt, ſo iſt] zeigten vielen Klangſinn und beſte Vorbereitung Pſyche des Menſchen ruht darüber. gen a e tun müſſen,

Der zweite Teil brachte Lyrik. In all ihre Dich eie t m e gefallen.

tungen legt Jna Seidel Seele und Leben, und nwenn ſie vom Berge oder vom Kaſtanienbaum i lagen aus verbalſexual,
dichters zuzuſchreiben, denn die echte Jnnigkeit alte i 8a die Keaſonen des Weg wie i r en romantiſchen Oper lebhaftes Sutere ſe zu

Weber ſt wird vermißt. ſpricht, leben dieſe auf, ſch ber kraftvoll. DeHans Pfitzner der Meiſter der ekſtaſiſchen i raftvr SutStimmungsdramen war der rechte Munde Halleſches Theater und Kunftieben. lich tritt dabei die ſtarke Religioſität der Dichterin z W h 4
Oper an mancher Stelle durch Stimmung und 7 r „Figaros Hochzeit von rt wird als zum Vorſchein. rgen hren wir wieder mit alten Beſen
Solorit nen zu beleben. Klangqharakteriſtik und nd Krar an n. Mar er Zeekechende R gechee Am ſtärkſten und eindruckvollſten zeigte ſich je/ Grüß Gott! Wie geht's7

doch die Vortragende, als ſie zum Abſchluß Stellen Es geht.Tonilluſtrationen haben das Werk durch Pfitzners t er ter B nnd am w. für J e
534 2 rugx erbeten. m der anderen Reihe:Umarbeitung warmblütiger und dadurch lebens Got von Sergingen in ganz neuer n ren aus einer unveröffentlichten Kindergeſchichte las Wie war's7

wahrer gemacht. 8 Uhr), und zwar am 10. März (0), 12. März und Eine fröhliche, heite d be Es war ſei zDie Aufführung des „Vampyr“ an ünſererſ n Bue e We ben t in ſeine föbliche, beitere un ſchwingte Mütterlich ſehr ſchön geweſen!
v verſität. „Volpone“ wird am 27. Februar zum letztenmal g. keit mit unendlich viel Liebe zeigte ſie dabei. Die Werner Martin.ne durch Kapellmeiſt i ben (C). „Oberon“ heute, 2. d am 29.Bühne hat durch Kapellmeiſter Roeſſert im e. n v n. nachm. )ſſuchende und taſtende Frau war verſchwunden und

großen und ganzen eine recht gute Wiedergabe er Sie dltveai De ine beſchränkt ver inhalten, wenngleich die Einteilung der einzelnen gen e wirr um hen t Aen e nene nur noch die allgütige und verſtehende Mutter ge- Die Dürer Ausſtellung in der
orür den ſoeGroßfilm amſj blieben.Aus dem Geſagten iſt verſtändlich, daß zum Des Akademie der Künſte.Bilder nicht günſtig war und beſonders nach dem Wenn Marz wahlfrei.

dritten Bild den Fortgang der Vorſtellung unnötig erlertet m Lnſerer See ſeſele im r e ten 4
überwiegenden Teil Frauen die Hörergemeinde April d wer o z im

en

aufhielt. Leider hat unſere Bühne ni cht die W e T. e Schubert „Stabat mater“ in der
e g. Vorzugskarten ſchon jetzt ermaſchinellen Einrichtungen, um ein raſcheres daltiich. Reuanmeldungen fur alle See ſtellten. Jna Seidel ſchied mit vollem Erfolge von M u ſe en gedenken. Wie der Amtliche Preußiſche

eim- ſPreſſedienſt mitteilt, bereiten die Berliner MuſeenTempo zu ermöglichen. gen in der Geſchäftsſtelle,

i
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Die erſten parlamentariſchen Wahl

e a Debatte den ee s zu h S rte,n daß z Verein e F. *272
Die en wurde zwar Se r ühl auf

aber mit Hilfe ſeiner Getreuen ſetzte es
ughes durch, daß die prir Debatte über den And geh Guerreros auf nächſte Panamerikane Konferenz erere wurde, die in Montev

im r 1 g. ſtattfinden ſoll Man nur
nach Genfer Vorbild m einerwer angenommenen Reſolution, die jeden

„Angriffskrieg“ verdammt. Das iſt ein
mageres Ergebnis nach alledem, was ſich
die dere riee Mexiko, N ung und anderen

rausgenommen haben. Es iſt dem ameendet Delegierten Sten e eine an Ob
ſtruktion gre ine ihnen allzugeh zu menn C re er Termin für den r re usſicht genommen. Den Antrag, d hre 3 vä-längern, vragien de die eriſene ebenf u Fall,

v ſie Seſchulſſ den z ge
nehme befürchteten. e warr die en das offene er r

ichtigſten latein amerikaniſchen

Warnung. e nächſte Konferenz wird in derHauptſtadt Fnes der Jrltiti n ſüdamerikaniphantaſtiſchſten Koſtümen, die ſich immer wieder

J

e a nn Montevideo e r ter e
un Banzetti che Jubel der Narren erfüllt. Am tollſten ging esan r offen ren Juſtiz- am Montag zu. Aus der nächſten und auch aus
mord prot en die Erfahrungen von Ha der weiteren Umgebung, ſelbſt aus Eſſen und anvanna den iſten in Bediente und Neu W Ruhrſtädten, aus Düſſeldorf, Elberfeld-
ork eine e Lehre ſein, ſonſt wird ſt die Barmen, München Gladbach, Koblenz, Trier undbe en i un Aachen brachten Eiſenbahn, ehe dere

Aw andere Er
e e eretene

e

r 1928 geplante Ein

rorbereiteten Pläne hebe das neue Ka
dinett fallen gelaſſen.

Znnorhalb Kommu Noren der Unterſtützung der e beher
die kommuniſti d Abgeordneten

komm dnete be diBefehl ch fügt g. iſt z
il zur rbeiter

Der Zwergſtaat T
Regierung.

Berlin, 22. Februar. (Radiomeldung.)
Aus Neuſtrelitz wird gemeldet: Der neugewählte

von MecklenburgStrelitz iſt am Dienstar zuſammengetreten. Er wählte mi
ven 35 Stimmen den Sozialdemokraten Dr.

s zum Präſidenten. u ſechs StundenBahrten papt ftige Auseinanderſetzungen 277

l der d e rErgebnis war, da Regieberufen und auch die Sagen T 7
duldet wird, aber für eine nenee keine Mehrheit zu erzielen war.er trelitz iſt rn von heute an

Regierung. Die üblen Folgen des
e ndlun niederdrückend.wei ſteren tte wird der Aelte

t noch ſchlüſſig werden

Erfoige der javaniſchen Arheiter.

Berlin, 22. W eDie Neuwahlen in S bei eine
die bisher ne an war,
ber von ai Partei ar beodenit iſt es u en r seitoPartei iſt ſei einem ammenge

den Linksparteien unter Umſtänden eine Mehr
itsbildung möglMinſeire r die Oppoſition, deren
rgroße Stärke der Regierung des Generals Ta

arlaments An

S enee e e e er un 2 denmenſch, derh 3 ger Ehe ſebte, die Tat

2 völlig im Friedensmaßſtab gefeiert worden. Schon es Sonntagnachmittag begann das luſtige Trei

im Auguſt 1927 rieſige tief in die Nacht hinein, ja bis zum frühen Mor
trationen h die von Sacco a waren Straßen und Gaſſen vom Lärm und

gegen das be rkabinett. Die res

tarken lbete nan
e die Minſeito e s die nachdem

T S e Beeee]
Kölner Karneval

Wie einſt im Mai

Unzählige Masken in den ſeltſamſten und

leineren und größeren Trupps zuſammen
anden, belebten die Straßen des alten Köln. Bis

nen und Autobuſſe Hunderttauſende von Men-
ſchen in die rhelni che Metropole. Jn Köln ſelbſt
waren etwa drei Viertel der Bevölke-
rung auf den Beinen. Mehr als eine Mil-
lion h bildeten in den engen Stra

niſchmack dekerierten Feſtwagen auf. Dazu kamen
viele Gruppen zu gu und S Pferd, die von dena Zaenedet eſellſ Safter geſtellt wurDie blauweiße e die ahlet Artille
riſten aus dem itte lter eröffneten den

Dann kam ein a v Gefährt. Auf einem
rieſengroßen Ei 8 ein t hkä undzie aus dem das bekannte große P, das

Abzeichen der Preſſa. Dann zogen iniſche
gre von Männern re tellt, rusfrauenwagen, Hand denoßen Beſen, rin e borene r

ch r Wa Sitzredakteure Völkchen Mundmit Schlöſſern verſchloſſen, neben ſich Gerichts
diener, w. älte und dahinter denr mee wieder bunt e n u
Revolverpreſſe an die Reihe em.

Wie dichtgedrängt Spalier. An den Fenſtern der
uſer, in den Schaufenſtern der
Wir chaften ſtanden die Men an

gierung 200 Mark wurde für das Fenſterh Seit auf den Dächern hatten ſich

w indelfreie geſucht, und an demStraßenlaternen un

Schon von 12 Uhr an war in den Straßen, diee kaum noch durchzukommen
en Neumarkt inmitten des alten

e prachtvollen nach der Jdee „Die l[zukrie

überfahren.
Berlin, 22. Februar. (Privattelegramm.)
ern r eteignete ſich in der Nähe voninſchin i S targard in z ein ſchwet Drei Mädchen im

Baugerüſten hingen die ge e ln
wandten „Köllſche T wie die Trauben. er nach

roße Glocke war das Zeichen des Wagens. Geß Waſchfrauen S leiteten ihn und ein
evolver deutete die h und

intücke dieſer Preſſe an. lbſt die berühmte
W und die ZeitungsEnte waren ar e n KarnevW U ſtreuteBlumen aus.e t n v e ausV der Se tot

e zuktie er de

Drei Schulmädchen vom Zuge Die Rache es berſchmstten

Liebhabers.
Berlin, 22. Februar. (Radiomeldung.)

Eine blutige Szene ſpielte ſich geſtern abend
Alter von acht vor dem Haufe Düſſeldorfer Straße 43 in Berlin

überquerten v dem Heimweg von der Wilmersdorf ab. Das dort beſchäftigte Hausmädchen
ule den Damm, x die Schranke ge Elly Stolberg hatte mit dem Buchhalter Rudolfchloſſen war. Als

wei Mädchen waren m der Stelle tot,dritte erlitt ſo ſchwere Verletzungen, daß an ſeinem

Aufkommen gezweifelt wird.

21 Meter abgeftürzt.
Schwerer Unglücksfall auf dem Augsſtellungs

gelände am Vöſkerſchlachtdenkmal.

Leipzig, 22. Februar. (WTB.)
Auf dem Ausſtellungsgelände am Völkerſchlacht

denkmal ereignete get g eſtern nachmittag, wie die
„Neue Leipziger Zeitung“ meldet, ein furchtbarerünglägsfall. Infolge von heberlaſtung des
Betondachbelages brachen drei mit e laſmnge

S heiten an den Oberlichtfenſtern des Neubaues der

durch das Dach und r tennnere der Halle ab. Ein W der Halle t n
charbeiter wurde von einem ſtürzenden

r ins Genick getroffen. Von den Ab- lebte der Herrgen war der Arbeiter Kraus ſofort tot.

innere Verletzungen und Brüche und Vevey am

beiter d irma Klaus nier dem lnternehmen, deſſen Aktiea ge r h r Meter lionen e e r das 350 Arbeiter be-

ſich auf dem Gleis be Kirchner aus der Frankenſtraße ſeit längerer
anden, kam ein Güterzug, der alle drei erfaßte. geit ein Verhältnis, das aber von dem Mädchen

in den letzten Tagen gelöſt wurde. Geſtern lauerte
der verſchmähte Liebhaber dem Mädchen, als es
von Einkäufen zurückkehrte, auf und gab mehrere
Schüſſe auf ſie ab, durch die es ſchwer verlegt
wurde. Paſſanten eilten hinzu und brachten die
Bewußtloſe nach dem Achenbachkrankenhaus, wo ſie
kurze Zeit nach der Einlieferung ſt ar b. Der Täter

iſt flüchtig.

Einen ſauberen Generaldirektor
atte de Schweizer Kammgarnſpinnerei Inter
aken. Nach der Feſtnahme des Herrn General

direktors, namens Crenz, wurde c

im dauſe de it nicht weniger als
nen nen unterſchlagen hat. Dafür

auch wie Gott in
Frankreich. Er ließ ſich in Jnterlaken eine Luxus

nfer See hatte er ein großes Land
ie drei anderen Verunglückten erlitten ſchwere villa wee die 700 000 Franken u Jn

wurden ins Krankenhaus gebracht.

Ein furchtbares Schiffsunglück

tag bei Bergen in der Nähe des Küſtenhafense Her r agier und a
„Norge“ war auf eine geſtoßenge unken, wobei 10 Menſchen den Tod a

anden. Das Unglück er ſich, kurz

v e r J. rlaſſeno ſchne r ganzee ine wurde. An Bord en
e Betten lagen, rannten atemlos an Deck und

rzten ſich faſt unbekleidet über Bord.die verſuchte die Mannſchaft die Ret
tn sboote in Man mußte ſich dar
t ſchränken, agieren Rettungs

rtel nachzuwerfen
b daß in verhèltmematig kurzer Zeit ſich e
oote einfanden, denen es auch gelang, einige

Verunglückten aus dem eiskalten Waſſer

en e Verhältniſſes mit einer Peneen Arſpio
begangen.

ien konnte, untergegangen. Die
in das gebracht werden.

ufiſchen. Mit dem Dampfer iſt auch der Kap fr lich, ob denein Strafge Zrener den man bracht werden ka Be r hatte
Gerette eine Feuersbrunſt n h

ut im Werte von 3650 000 Franken. e P
irektor hatte Kite mehrere Autos, ſie war fort

auf Reiſen in Deutſchland und an der
Riviera. Der Betrüger iſt, wie ſich jetzt heraus

ereignete ſich in der Nacht vom Montag zum Diens ſſtellt, ein 1921 eingewanderter Deutſcher, der an
eblich das Unternehmen aufkaufte, um die Uebere e der Spinnerei Cranz Co. in München

bach vor der Entwertung durch die Jnflation
den und vor den deutſchen Vermö r zu

Zur Abrundung desdieſes wunderbaren Vertreters des Sein
im Ausland noch wart werden, daſeine Arbeiter beſonders ſchlecht behande fewilde Panik. Die Paſſagiere, die faſt ſ s und dafür bekannt r d in ſeinem Betrieb
keine gewerkſ haft Organiſa-
tion duldete.

ück ereignete ſichan rweiſe war das auf den Wehiegerupen bei Pittsburg (Ver-
rchtbare Unglück von Land e acht Worden, e Staaten). Durch eine Exploſion wurde ein

großer Teil der Gruben verſchüttet 40 Arbeiter
wur n dadurch von der Außenwelt e

Die tn es überaus ſchwien geſchloſſenen w i b

Zutritt zur Unglücksſtelle beſonders täb
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br. Urichstr. 51

gung ruDe n Ne Sensatlon cher Große

ſch handle
energisch und dulde nicht, das man

d a DomelaMitaliederverſammlung.
Das Arbeitsgeri

Tbeuerkorn). 2.

aller Mi talieder rſt

etag. dem fahrten eines jugendlichen Aben

gierten zur Unte

Umſtändehal „Oer falsche Prinz
S e teurers und frühzeitig entgleisten

Donners

3. Verſchiedenes.

Letttedt. s n. w. Das Lebensschicksal und die Irr-
woaenaaeeeeeeeesse

Februar. c re nie er heimatlosen Menschen. mir zu nahe tritt. Ich bin der Stein
bock und gelte als Wahrzeichen für
gute Schuhcreme, deshalb stehe ich
auch auf der Bäüdodose. Bädo ist eine
Edelpaste von unübertroffener Wirkung
sie pflegt das Leder und gibt rasch

Dieser Film will vioht in billiger Sensations
hust eine Hoehstapler Gesohichte sobildern.

wu 1 )ccctalangriff auf die Lachmuskeln der vielen in frühester Ju egz erohiellewehütternden Akten. r r veimat twurz n. dem allgemeinen Ver-
Der aaeee Feine stäàndnis näher zu bringen Die Geschichte

en zues rrnWervegabend en wir ttnnpen
noſſinnen und Genoſſen deren An
ebörige und Bekannte wo U. a.

r t r schönsten Hochglanz. Ein Vergleichr on de Darry DPomeleZur ſar Sein et r h 77 C D n mit anderen d r überUnterbezirk Halle ren Tei- erfahren 1a0. Harry Dom ela Der Dich. Und dann ist die Bado-
n den nachſtebenden finden ose doch so bequem zu öffnen: Einee Bee it. in was ein Neneh ten e i spiolt kleine Drehung an dem praktischendenen der ehemalige Vvoltedeauf lachen rtragte Genoſſe Emil Barth Veriiw eigen Ah T7 Otffner schon springt der Deckee e e auf! Deshalb:22. Februgr, abends etGante u ur Stunde m m

Wallwi W W S Sr. e
Ruuendorf. eitag. den 24.abends 8 r r Lotal Frarzar
Könnern. Sonnabend B. Februar.

abends s Uhr. im „Bürgergarten“.

ne r irZum Schützen“ ren
Trebnitz. Sonnta den 26. Feb

abends 8 Uhr. Lot kal
Plakate bekanntgemacht.

Kenaſen, ſorgt für auten Beſuch derſammlungen. Walden z

die Hauptrolle in dieser ehen Zeit
komödie. Vorliegender Film vorde herj gestellt in freier Bearbeitung nach dem

bekannten und vielgelesenen Buch:

Der falseche Prinz
von HARRTY DOMELA, oersohienenim Malik- Verlag, Beriin.

Tanstrup Außer Ha Domela selbst wirken nochPileonäo Darsteller mit
Dur Neues Repertoire! V

Cornn Beil, Man Did, Hans Heinnch

Drei Dosts h e e

Aunt der Bahne:
Woche veriängert 2vwitroft Smlrnoff!

Die weltberähmte n Gesangs- und

Ein Film nach der S

Reichsbannert de Kunst!Gaſte ind reundiſst rihehe un s 7 h f ewinane Benn, Soſſe Pagay. berg e

TA Hiermn:Iugenciiche haben Zutritt
und zahlen unter 14 Jahren zur l. Vor-

stellong halbe Preise.
Der ausgereichuete hante FNlmteil

ludwh on

er pte ein

len 3
Richter

Der ustigete Fllm der J

Saison Die besten
Komiker Penutsehlands! Die
größte und sehönste Revue und

äie eharmantesten Frauen Berlins
wirken in diesem Film mit

Täglich in der

Se

üevitnnüiin
Ortsgruppe Halle.

3. Abteilung. Sonntag, 26.11 Uhr vorm., bei Sur

R Seeſt. meizers Hdorffſtraße 19. wichtige net är

na. e Terlnahme witigt r cht ge&7 e
aſſen ollkarten u. Kartond e ächſte Ver

ammlungden Sor war d
hr. in der Quelle“.al n aller Kameraden Paätee

notwendig.

Sonſtige Vereine.
für

tag, den v. d pü d übrnabds.. im Lokal Franz Hein Generat

aber

e

sondern durch gründl. maschinelles
Entstauben. Reiuigen, Dämpfen
Desinfizieren und Trooknen mi

2 2 Se

alles bisher DArreiaminne. z. vihgt gter e r SBettiedern- Reinigungsanlage

Zoologischer Garten Täglich in Betrieb. 7 3Dannerztag den 23. fen. 20 Fr- ne d Fr Abholen und Zubringen kostenfrei. Naulio 2 Vertrieh
w. „Jmhonie-- Konzert gnaoige Frau, enerban Bruno Paris Stemmier
es Leit u Qrehesters Je rſtklaſige ich bin erſtaunt daß Sil Henkels K. VIrichstt. Ring. Kanzieigasse eitang: Benno Pläta. einzig in i er 2 Minuten vom Markt ar deu Bleichmitel ſelbn die darthaickigſten hJetzt haben Sie Gelegenheit, sich einene Flecken ſo raſch entfemt. Ich freue nene iRi e uieb. Straus. ſiehe Plaka) o en. mich, dieſes ausgezeichnete Bleich. Sprecha atte ber v hilligen Radio- Apparat

mittel, das die Wäſche ar nicht und ip alen zu bauen. Durch die Uebemahme einesFür Haschinenschlosser fpnets angreiſt kennengelernt 8 haben. gegen günstige Teilzahlung. ganzen Fabriklagers bin ich in die Lage

e E 4 W Musikhaus 7 GroBes Stofflager versetzi, vorteilhaft zu liefern. ifnhiim t iazcaizertciere t s ſtimmt: lüg äote Arden 138 dan Maschinenmentn ers 8 ben et 138 b Drehkondensatoren von 2,00 Mk. an de
erge W a. S., Leipziger b v M. P Drenkondensateren mit fein v. 2,50 Mk. an d 8Arbeitsverſahren in der Aasohinen- dann um Blerchere- Tanz A. Hat schwere Au- führung von 4,00 Mk, an

schlosserei von Kileveor, ohnedolteicheral Peilzablung Heizwiederstände mit Knopf 0,60 Mk.Ein Handbueh für Lehrlinge, Prakti- die Geherin E r ardts mein Frac ropfsockel, gut vernickelt 0,45 Mk
kanten, angelernte Metaliarbeiter, Ge- Hehroct Skalen 0,80 Mk., Skalen mit fein 0,95 Mk.sellen und Meister. 827 Abbiidanged. e Herren u. Zomenſalon 7wen Zür Damen 33 re E.Zu beziehen: Bubikopfſchneiden mit Frifur r Z. 7Volksblatt- enubiko eben 9Große Ulriohstrase 27 u per 7 J 4 T Ko wen mit Friſur und m

ns tionEwgeber n a für i e i nete 90Veerdigungs Iwftitpt Se 5 her 77 Gegen rote Hände
1 7 48 117]der vereinigten Ttiſchlermeiſter M. 19-23. M ehe. d unſchöneHauttarde verwendei

reiſtraße s c m eTelephon 628 S dondetet vor en eBei eintretendem Sterbefalle de Tahlanerteg unſichtbare Dangem a derveſt tühlend beitelephomſche od. m i Av uhr ad aus- e l er es werden r a m vöris durch eig. d ücktenpug g e n l o s Merth s Auto ohne Tians- n e e n undportbeechädigung. eder ohne jenen derüchtigten u
Werbt neue Abonnenten Bettenhaus W. m Weh derSärge Kauft nur bei Inserenten! Bruno Paris Seriaufshelen w e v deete du

Wricastr. 2 dieſes Inſerates als Druchache m genauer un

aller Art zu reellſten Preiſen 7 Bing Kanslei n ne h Abſenderadreſſe auf dem UmMin. vom ar hre durch L en. h v

I
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kann der Begüterte ſich ſamt vorangegangenem e ren 29 Tage, die ſich jetzt
alle vier Je
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Schaltjahr und Schalttag
Der 29. Februar

Am Dienstag trat der Spruchſenat für die Ar
Wer dem Letzten eines Monats mit fieberha er'für allemnal auf dieſen Ta etzt wurde ächli cherunUngeduld entgegenzuharren pflegt, wird in dieſem auf ihn zurü ihren r Jean 7 er La Tr n derchecere

Jahr mit ſeinen n Februartagen auf lender wurde erſt in Jtalien, Spanien und Por- al Zulammen. 7 waf ver hleden
eine beſonders harte Probe geſtellt. Ein Tag der tugal und nach und nach im größten Teil Europas, ſgrundſätzliche Entſcheidungen. Eine der wichtigſten
nur mit jedem vierten 3 es wiederkehrt, bleibt 1583 in den katholiſchen, 1783 auch in den pro dieſer Entſcheidungen beſchäftigt ſich mit der Frage,
W etwas Außerordentliches, und ſo iſt es kein teſtantiſchen Teilen Deutſchlands eingeführt. ob die Unterſtützung in allen Fällen nur nach dem
7 r x L M Schalttag von jeher eine große der v Se Be Einkommen berechnet werden darf oder nicht. Es

ung. i zDer 2. Februar, in dem man gen üpnlich dieſen deutſ S Kitera tut Se et iſt von z iſt ſchon öfter vorgekommen, daß z. V. ein Ange
ig ſieht, iſt Aiagnrl g nrecht zu ſeiner rias Werner, der in ſener Tragödie „Der eſtellter nur mit 200 Mk. Einkommen bei der

rig gekommen. Jn heit hatte urſprüng bruar“ den alten Volksglauben, daß der Schalttag Krankenkaſſe angemeldet war, obwohl er infolge
Dreierswert, und manchmal erboſte er ſich auch
über die Unverſchämtheit, ihm in anderer Eigen. B.

n r die zur Ausgleichung der Zeit. ein Unglücksta ſei, dichteriſch verwertete. vielleicht kurz nach der Anmeldung eingetret

re rner ſelbſt am eigenen Leib die rnu u u zu nahen, und warf unsamt unſeren buntgeſchmückten Tannenwedeln unktion erfüllen. Jm alten Uebrigens ſoll Pzum Tempel hinaus. In jedem Falle fühlten wir Rom biete er Februar den letzten Monat des ſchlimme Bedeutung des Tages verſpürt haben. Gehaltserhöhung tatſächlich 300 Mk. Einkommen
uns als Träger eines Volksbrauches und waren hres, und das letzte in dieſem Monat begangene „Und kam ein Unfall, der das Herz traf, war es hatte. Es wurden infolgedeſſen in ſolchen Fällen
a daran Gewiß hat ſich hier und dort auch eſt ar b pote i en 5 en m cöried vie der r heißt es e zen 7eß zu niedrige Beiträge gezahlt und manche Arbeits

er allgemeinen Auffaſſung des ge e 1 r 24. i ügehen h do ades Tabiert e Wrhlechert u Februar. Erſt zum erſtenmal in Weimar arfgefnhrt rners gszahlungum die Mitte des vorigen Jahrhunderts, ging man RNebenbuhler, Adolf Müller, hat das zweite Schick- müſſe.die meiſten Volksbräuche. Die Zeit ſchleift ſie von dieſer uralten Uebung ab und ſtellte den Schalt ſalsdrama um den Schalttag Wiget Er hen Demgegenüber hat jetzt der Spruchſenat feſt

ab, unterhöhlt ſie, ſchwemmt ſie fort. ta r nrit e W Den m Se Pale zu Werner, an denſgeſtellt, daß die Höhe der Unterſtützung ſich nicht
en 29. Februar. Auch hier ereignen ſich an dem alsFebruar des doppelten 249 Februar aus dem unheilvoll und ſchicſolstrachtig Tag die nach der Höhe der Veiträge, ſondern unter allen

Kalender u e rai d haltmongt ſt er ſeit v n c er Umſtänden nach der Höhe des tatſächlichen Ein
e es ſeit ur gläubiſche Vorſtellungen ſonder Zahl ſchlangen ſich kommens zu richten Die Beitreibung dealter it. Die Aegypter mußten m Jahr, das hberhaupt um per Tag. Noch in den en er träge a auch ver v weng engten veing,

aus 12 Monaten zu 30 Tagen beſtand, fünf Schalt Jahren des 19. Jahrhunderts unterblieb an ihm i t
tage anhängen, und einmal waren ſie S die Abfahr der Poſt. ſt Sache der Krankenkaſſe.

ebenzwungen, einen ganzen Schaltzyklus einzu Auch die Bauernre ge In ſind ihm rechtund vier aufeinanderfolgende Jahre je um einen uüngünſtig geſinni: „Ein Schaltjahr, ein Kältjahr“, Schlemmerei auf StadthankFaß zu veubngern. Die älteſten Griechen, deren oder Ein Schaltjahr iſt des Segens bar“. le er e

g Mo u r n t n ſage men gete urde, en ſeine Annahme, gegen die ſi on vor r Foritg genvernehmungennur 350 e jährlich und halfen ſich ſo, daß ſie hunderten der de Menſchenverſtand aufgelehnt t de m
immer za lauf einiger Jahre je einen Schalthat, wenn es t „Was aber von der unfrucht

monat einſchoben. tjach J m r Zeit verfuhr man dabei nach ver gedicht.“ Weniger ängſtlich ſtehen die Engländer

eß g„der zweite Poſeidon“, weil er nach dem Monat land iſt es ein alter Brauch, S ekutagane u Schröder gebot, Bankangelegenheiten dem N. ver
eru dem letzten des Jahres, der etwa in den ne denen man „verke We Welt“ Pielt. Die borgen zu halten, aber er ſelbſt gab dem will

uhr man urſpr und führen ſie an die Tafel. hungen ſeines Namens auf, Wechſelen die rer unten Tege er Monate ein ger ſender Kerlebal im Shhaltahr in die M dem Fräulein Tienge zeigte iſt die nes

ten, wie es ſie gerade gut dünkte. Die unaus- ger beſonderer Blüte, und die zahlreichen Ge ig bräuche erreichten ihren Höhepunkt am Schalttag, i weggegangen. Die Angeſtellte hatte
nung, die erſt Cäſar durch die Ein an dem die engliſchen Mädchen geredesn ein Recht dieſe Zeichnungen gleich als falſch erkannt

Ldes Julianiſchen Kalenders zu behebenſhatten, einem nun eine Kebeserklärung i W Seyffarth war von 1923 bis Mitte

Karnevalsſaiſon ſetzu. Die Witzblätter ſtellen dasſeit Jahrzehnten mit wackerer Unverwüſtlichteit vor Chr. geſ n wurde, war auf aſtronomiſchen des doh 298 herrühren, in der Königin Mar- die Ausgaben des Herrn auf, derres

ſo dar, als ob die ganze Welt einen Rieſenkater u u c. n äußerte und durch Gebärde unterſtrich, daß er
sa war der Mann dürfe, den es liebte, und da Berger völlig in der Handhätte. Was das leere Portemonnaie anbelangt, März. Der fünfte Monat (Quintil und ſechſte dieſer en ſein z ollte, die Wenn habe. Zweimal wöchentlich wurde a

ſo braucht der übergroße Prozentſatz der menſch nd Auguſtus, anzunehmen. in einem Buch des 17. Jahr- S der Kriſtallpalaſt und Weinlokale auf

„Aſche abkehren, langes Leben, mußt mir n
einen Dreier geben“ deklamierten wir der an

derzeit in den Ladengeſchäften. Manchmal gab
uns der Jnhaber einen Dreier oder etwas von

m

ne
m

Eine gewiſſe praktiſche Bedeutung iſt

Aſchermittwoch durch die Tatſache erhalten geblie-
ben, daß er den offiziellen Schlußpunkt hinter die

i

lichen Lebeweſen und das Proletariat im beſon nd Auguſtus genannt, und man hiela es aus hunderts wird dieſes Schalttagsprivilegium der ucht und Sektpullen geleert. Die wenigſten

deren, nicht auf den Aſchermittwoch zu lauern, um ten dienten Geſchäftszwecken. Derdamit aufwarten zu können. Den Kater jedoch Tage geben. Dafür wurde dem ſtigen Schönen r en waren, ſich hält Schrader für den beſondern Vertrauen
le ein Tag h einen ſcharlachroten S mann der Firma. Wenn Seyffarth einen Briefherhal Faſch hervorſchaue von vornherein kenntl r Stadtbank W rde fortjedem niebigen Maße r Längſt iſt der und war dieſer, h rer 48 e nehme a be 3 ringe es z g dalen

e n n.Aſchermittwoch, vor allem in Nord und Mittel der 24. gebruar et Leute, x und eine ubſahrt Sei Kaufendie an einem 29. Februar ge
Die chriſtliche Kirche übernahm den Julianiſchenſboren ſind, kommen ſich gewöhnlich als Sti neuer Auros wurde das nicht mehr gefallende

ſ

deuiſchland, ſeiſchland, ſeiner tatſächlichen Bedeutung naqh en teeaneeeneee ſelnderzu einem ſehr wenig charakteriſtiſchen Datum
bgeſunken.

e Tee de e gäkee be l e e See ehe e e e r e e Kaiſer wer Petſoralheſf. d4 dert u ruht. Der U ied zum Julianiſchen Kalender vier hre ſeinen burtstag eiern kann, lein et r hat im g. AktenTreiben, der Rieſenpleite nach den Nächten des beſteht darin, im letzten jedes Fahr Menſch wie andere ſei, und ſein Troſt läuft darauf notiz, Berger während de e i a ur r
Verſchluderns In dieſem Sinne wollen wir ihn hunderts die tung u eibt, außer wenn daß man nicht den Geburtstag, ſondern die
gelten laſſen, und lang' ſoll noch das Wort im die Zahl der nach Ablauf des Jahres verfloſſenen Geburts iLexikon erhalten bleiben. Nur in dieſem Jahre nderts durch vier teilbar iſt. So waren die menſchliche Geſellſchaft feiern ſolle. Jm übrigen Stadtrat Velthuyſen verhielt ſich t
könnte eine Ausnahme geſtattet ſein, denn: 1790 1800 und 1000 keine ahre, aber 2000, ſei denen die ſich, als am Schalttag geboren be ablehnend gegenüber Einſtellungen da
A it Aſchermittw iſt Bü 2400 und 2800 werden es ſein. Die Weglaſſung nachteiligt fühlen, empfohlen, es ihrem Leidensſch

77 W och, heuer iſ ur von 10 Tagen zwiſchen dem 4. und 15. Oktober genoſſen, dem Komponiſten Roſſini, gleichzutun,

verbloc dein ame 1582 den Kleid eiwaiger Bewerberinnen und fielen r

die Frühlingsnachtgleiche, der ſich bei der Vollendung ſeines 60. Lebensjahreshatte
die zur Zeit des ils von Nicäa n. Chr. )ſ energiſch weigerte, als Jubelgreis gefeiert zu wer nicht wenige durch ſein großes Sieb. KaiſeWie die Hallenſer Faſtnacht feierten. am 21. Ring eingetreten war und ſeitdem, beſonden, weil er erſt fünfzehn Geburtstage gefeiert u Vergers W einige den

Um es gleich zum Anfang zu ſagen: Merkbar ders der Berechnung des Oſterfeſtes wegen, ein habe. betriebe, nicht, wie dieſer einwirft, eine größere
viel Ueberreſte des Faſtnachtstreibens waren heute S An beſi cmorgen in den Straßen der Saaleſtadt nicht zu n iger Bankdirektor Krebs glaubtfinden. Hier und da eine Papierſchlange, eine ein lückenkoſes Gutachten ohne Anhörung deretſchte Papiermütze, ein ramponierter Vor neuerlichen Reviſionsergebniſſe des Bücherreviv in einem Kaffeehaus, einige zerbrochene W Gr W. e c n 37ba denen der T der enzunehmen. Damit wurde das TagespenDieses angesichts der bevorstehenden Auseinande ngenſum des Dienstag abgeſchloſſen.

mit den Forteien des Surgerblocks doppelt wichtige Shema Antrittsvorieiung des Stadtmedizinaleats.
wird in einer großen Persammlung der F. am In der Aula der Univerſität hat geſtern vormittag
J den Freitag im „Polkspark dehandelt von Herr Stadtmedizinalrat Dr. med. Walter Schnell zurewagen üblich iſt, auf der Straße ſoweit reicht

das Temperament derer I Glaucha und
eKröllwitz nicht. Halle feier mnzee Frofessor Max Adler (Wien)

Habilitation in der medi niſchen Fakultät der Un verſität
Halle ſeine Antrittsvorleſung über das Thema:
„Die Aufgaben der Gemeinden in der Geſundheits-
fürſorge“ gehalten. Wie wir erfahren, beſteht trog
der Habilitation noch die Möglichkeit, daß Herr Dr. Schnell
dem Ruf nach Hamburg Folge leiſtet.

Omnibuslinie Halle Lindenthal.
Die Omnibus-Verkehrsge ellſchaft m. b. H. in Halle hat

die Genehmigung zum Betriebe einer Kraftfahrlinie von
Halle über D emitz, Sagisdorf, Reideburg, Kockwitz, Queis,
Bageritz, Emsdorf, Sietſch, Wiedemar, Köha, Grebehna,
Gerbisdorf, Radeweld nach Lindenthal nachgeſucht.

Zugunſten der ſtreikenden Metallarbeiter ver
anſtältet das ArbeiterSport und Kulturkartell am
Dienstag, dem 28. Februar, im großen „Volkspark“
Saal eine r Die geſamte Ein
nahme wird an die Lokalkaſſe des Metallarbeiterver-
bandes abgeführt. Ein Beſuch der Veranſtaltung iſt
daher zu empfehlen.

Die Saale fällt wieder. Der Trothaer Unterpegel
zeigte am Montagfrüh noch 4,35 Meter, an dem gleichen
Tage jedoch wurde vom Oberlauf und den Nebenflüſſen
Sinken des Waſſers gemeldet. Auch in Halle war der
Saaleſpiegel am Dienstag um 22 Zentimeter gefallen.
Die beträchtlichen Uferübertretungen haben demnach ihr
Ende erreicht.

Das 16. Symphonie- Konzert findet wmorgen,
Donnerstag, 8 Uhr, im Zoologuſchen Garten ſtatt. sOrcheſter iſt für dieſes Konzert erhes ich verſtärtt. Soliſt

iſt der Leipziger Celliſt Alfred Patzak.

wurde allerdings ausgiebig gefeiert. Eine ga

1 bis 8 Mk. und „Stimmungsbetrieb“ in
den Cafés waren die hauptſächlichſten Erſchei

nungen des ren Und res dazu nicht te, ſo veranſtalteten au t teinen nie Wie dbierfeſte“ oder treiben eines unſerer Kabaretts. Da war Hochſtigkeit, daß unmittelbare Verbindung beſteht mit:
„Faſtnachtsrummel“ oder wie ſie ihre betrieb! Weiß war die große Mode der kleinen Berlin auf vier Strecken. München, Breslau,t lrlioner ſonſt r hatten. uſ wa Mädel, und faſt ausnahmslos maskiert. Ein Amſterdam auf zwei Strecken; Stuttgart, Frank
waren ſie alle. Uebervoll! Rich Kara Glauchager Apache war auch vertreten. Der hatte furt, Köln, den badiſchen, rheiniſchen, ſächſiſchenwanen kamen angezogen. Der Schwiegerſohn an der üb e un re rn Kirgere und ſchleſiſchen Häfen auf je einer Strecke.
Tete, das angetraule Eheweib hinterdrein, dann der i arbeit er, am ichſten! Zule en
Schwager und die Schwägerin, dann der Schwie- ſ. ſich regelrecht verhauen. Damit der Stil bis Deutſche Friedensgeſellſchaft, Ortsgr. Halle.

gervater und die Schwiegermutter, dann Pärchen ins Deta einheitlich blieb. In der Jahreshanptverſammlung der Deutſchen
und Minuskavaliere in weiten Hoſen, Ehekrüppell Trotzdem und towegen, es war ſchön Friedensgefellſchaft, Ortsgruppe Halle wurde dem Vor
auf dem Bummel, unternehmungsluſtige „unver V. B. ſind und der Kaſſiererin einſtimmig Entlaſtung erteilt.ndene“ Frauen kurzum das ganze Sammel Durch kluge Ma nahmen iſt die inanzlage aünſtig, ſourium der Menſchheit unſerer Tage. Aber wie We T er age r rviele mußten wie viele Male vor dem lakoniſchen Der neue t i Beſchunſe m der Beltengeſrage wurden der Serliner

Alles beſetzt der Herren Kafetiers um Der Flughafen HalleLeipzig iſt ntrale übermittelt. Die Neuwahl ze z einſt mmig
ren und anderswo ihr Glück verſuchen. Denn Mitteldeutſchlands. Wie im P werden auf ſolgendes Ergebnis: Möller l., Klemſch 2. Vorſitzender,
reinander ſaßen die guten Leutchen. Vater mit ihm nach dem neuen Flugplan die Anſchlüſſe nach Grauert 1., Heidler 2. Kaſſierer, Stannarius I. Wege

der Dahorodſ e i Mutter mit einem Spitz allen Teilen Deutſchlands und zu den Hauptſtädten 2. Schriftführer, ſowie die ent prechende Anzahl Beiſitzer.

hütchen, der pießer mit der Ballonmüzze
unſerer Nachbarn vermittelt. Jnſonderheit Die Ortsgruppe wird zunächſt die auf dem Boden der

und die Tante Laura mit dem ownahyt Und en ſich auf a vier große europäiſche Ver e r re e Wer
die ganz m Girls mit eirem kecken Miniatur- Sto len vemn zan e um nach erfolgter Wahl wieder ſelbſtändig mit größerer
en an muß doch chic ſein, ſelbſt beim Wien pe n, e rn An el talon er ciagen o V r
arrenſpi nte re ung von allen g rn als notwendig anerkanne ielieten uns zuguterletzt zum Masken i den innerdeutſchen Verkehr iſt es von Wich wurde. A. K.
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Wie ſage ich's meinem Kinde
Dem A n iſſchen Preſſe

re u en Preſſedie n ſt fürVolksbelehrung geſchrieben:

Der des Primanershre W ſtehe wiederum die Gefahren auf

gedeckt, denen die unbehütete Seele heran J Vor Eintritt in die

nisvollen in und Leitung bedürfen.

du b der Ge denn die z
ende nd aus undr etr n 2um und Drangperioke des Lebens, der verſtänd Dr. M und äge Kaſſen Wer iſt. Tene n der

gab derHierzu dürfte in erſter Linie natürlich das Eltern r vhaus berufen ſein. Aber, ſelbſt den guten Willen Gl

r ehe Wehr ges m oft v geſ v unvermö er an der eigenen Unwiſſen hnungswirtſchaft mmendorfEuer ſelbſt Eolchen Zuſtänden fen, muß icher Lehrgang für Sqchulärzte ingatnarzilHaue. Medizini kultät der Univerſität Hall es Thema in einem beine der FAarnehinſten Aufgodan her e e e e en es Wacſene acalſrtitel ansfthlicher bebondeln. Reg edlnn e en

andene

hat
äger Aerzte, Lehrer und Seelſorger vor allem in für Schulzahnpflege ſtattgegeben und hält vom 27. Februar ragen wurde in die TagesordnungFrage ſenenen. Vur e Schrift kann dis 3. März gemeinſchaftlich mit den zahnärztlichen Kor ptſache wurde über die Für

dürfte zu den Eltern das vom erklärenden S6ſefertafeln für die neue Squlſchrift. Der Turnhallen und das neue Verwaltung bäe Bild ſprechen. Daher erſcheint der vom Miniſter für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung weiſt de ſere Fraktion erhielten n r latze zu ge
Keichsausſchuß z hygieniſche Vo r ge darauf hin, daß die bisher gedrauchten Schrefertafeln mit die Mitteldeutſchen Werke in Fe den r Das jetzt beſte
förderte Film „Wie ſage ich's meinem in der Lineatur der neuen, ſogen. Sütterlinſchrift dis trag für die ule in der Friedenſtr o t arten See

v n aus
dieſem Zuſammenhange ganz beſonders zeitgemäß h der Uedergangtzeit zum Unterricht in den Firma nicht die billigſte war. nſere T

h ſoll eine erf Kindergärtn einAn falſchen Erziehungsmethoden zeigt dieſer Film gewieſen werden. Auch für die bisherigen Sütterlinheſte Firma bereits die erſte Anlage in der n e e nagtette. Den Auftrag für die Anlegung derleerer Wirt Kennderf, die Vachorbeiten der Firma hatte die Sitzung ihr Ende

ſoll der bord und der Kanal e
r

wurden bewilligt; die Arbeiten erhält die Firma tri Lindner, Feger u. Co. und PrinzlerGaudig. Gleichzeitig wurden die Koſten ur Ver in TNmmeror h Streikunter-
legung der Gasrohrleitungen in Höhe von Mk.bei gt. Die ſern der Kaſſeler Straße im See Ammendorf aus

Ko
e nund die Beleuchtung der Halleſchen Straße zwiſchen„Schützenhaus“ u Wieſengecen wird noch zu mal 7 e ne J e hie

rückgeſtellt. ſoll dieſesmal das Auszahlun Je
Einem Geländeaustau iſchen dem Konſum werden, und zwar na „Ffälzer everein und der re graden“, RobertFranzStrahe 16. Die nö r

dardelt An um ein 10 bis 18 Quadratmeter zahlung iſt am Donnersta S ar,
großes Gelände in der Halleſchen Straße. In zu eszeiten wie bisher. Die Kollegen
einer früheren Sitzung war beſchloſſen worden, on Amme wollen alſo zur Auszahlung in
dem im Bau befindlichen Polige gedan gegenüber Halle erſcheinen. Die Ortsverwaltang des
ein Zwölffamilienhaus zu errichten. Da aber der
Bau an dieſer Stelle Schwierigkeiten bereitet, ſoll Kanena. Von der Unglücksgrube. Der Vor

t Rudol r b aus Kanenag war damitan der Fichteſtraße weitergebaut werden. 7 92 nen Träger auf Gute auwine-

a n

ter und irregeleiteter Kinder und die häu Laſtauto gegen dertretenden Folgen, wie geſteigerte ſegrel Begierden, et S

Probleme der Befruchtung und

er r Spannungtut. is Srgängünit hie Dienen uuerbemSüder über Van Und geiſtungen des männlichen Der Posfscheckverkehrinbeuchaas
nä 2212ä2und weiblichen Körpers, über Eireifung und

i wir 42522 hre km mat s2226 Milkenen m Postscheckgufhaden
10300 ostscheckkonten

Alles in allem dürfte dieſe Art der hygieniſchen
Volksbelehrung, die ſich an die Eltern wendet und
für die Kinder beſtimmt iſt, ein gangbarer Weg in
um praktiſche Seelenhygiene zu treiben und Tra
gödien verhindern zu helfen, wie ſie der Prozeß
ar vor den Augen der ganzen Welt ſoeben ent

üllt

Sonderbare Enſſche dung eines
Meteinigungsamt L.

Der re Arzt Dr. Mezenheim hatte ſi
als Junggeſelle den Teufel um unſer v u
Mietweſen geſchert. Das ſollte ihm ab 1923 recht
oft verhängnisvoll werden. n jenem Jahre

Ban von im 1928) um ubauen. Bei ieh b dasv e a ä Während e den elang,ſtarb ſeine Mutter, und der Sohn durfte über die r aufgenommen werden. Jm Orts- en b c envon ihr innegehabte Wohnung in Bernburg ver 8 Lettin. Am Saaleufer in Lettin iſt ch einefügen. Er ſaß in Halle tauſchte alſo und geriet ebaut. Die Anlieger ſollen mit drei
an den Tapetenhändler Frauendorf, der ihm eine r rege enWohnung mit 500 Mk. riedensmietwert für die ſind Anträge zur Niederſchlagung eingenette Summe von 850 Mk. pro Jahr überl worden. Die ad ſtellte hierzu den An d
Da ihn in Unkenntnis der Dinge die Miete aßen über 474 nh C c. 237S er 73 ohne Murren. Dann

und Grü einer Man wollteExiſ Eine größere 3 r 192 gen eder einmal findet am Februar, abendse etaß, eroberte von n L Abſtand und die anſcheinend nht dbrig e pnteh 6 beim

e Suu ä, Sr. r.len arg deber doh Se g.

neneWenn man vom Mädchenhandel ſpricht, ſagt aber nicht acht Tage ohne Eſſen ſein kann.
man: „Ach! die Männer, die die Frauen ver Es kommt daher, daß Sie von der Höhe er

r r u 4 e Stellung her rege z daß u 7den Frauen t, nen weſtern von der rervon den n zu laſſen ſie angſt e Wage
Das Elend iſt wie ein Staat. Er ulheit? Gewiß! Die macht den anderenRoman von Abert Londvreso r v a m Die l den Tei n ſpangis 5 m ehuvdeh, die im An

n e ongre ölkerbundes,Einzig derechtigte Uedertragung aus dem Franzeſiſchen don e d Raderna her von ſ rehen, a ſie wie r e des Nadsenhanden ſpazieren gegangen

8 Nachdruck verboten. Perm e e ehe wen das heißt, ſie ſagen ſt ünd Sie
Die Kommiſſare des Völkerbundes n Roman des jungen Mädchensder Erde die en organiſteren. d degrth Das iſt eine ſchöne Geſchichte, worüber die wut haben r n We die r t 9 beſt liegen im Namen der Moral.

ſie, nicht ohne ein feines, freundliches Noc Mütter weinen werden. lieber den M 9 legen ſollten Sie werden wie von einem Predigtſtuhl
was manund zunähen als e hlen, wasweiß, was dieſe Herren Tugend nennen. n nur eine getan hätten, was e im Elend mich getan Wie herunterſprechen, was man tun muß,Geſchichte.

ür ſie iſt Tugend das Laſter, das ni Da äe t r Dugen ſer, das man nicht De ne Den genh e det Ziht einwmigt, weiß Sie ſind wie die Menſqchen, die vom Krieg mm wut S en ſolchen was man ſeht.
Wieviel Länder von primitiver Mentalität, wie Wir müſſen ti ſprechen, ohne je Soldat geweſen zu ſein.die Vereinigten Staaten von Amerika, reinigen r ordere nicht die Familienſöhn de Des SSlimmſte iſt ja nicht. daß das UebelFaß aden d et t Dre dines a r nicht einen Roman, dann geſa i e eude Zlie hne u. den W t, ſondern daß es ſichtbar iſt! Sie werden

ein, und n Das Drama der kleinen Polackinnen. behaupte, daß achtzig Prozent der klein 2z fue r zu unterdrücken; um ſo Das Drama der kleinen Franchuchas. Frage die die ne Wf der Welt Weater er ha ilg d e fent
Wir ſind über dies ken ſie hen ſie den Kopf, ſie kennen den Weg, denſtröſten, durch die Not geführt worden ſind. Sie werden ſagen.

Ir menſchliche Achtung könnte uns nicht mehr ger dem char aus dem Milieu, wie mich re We ieuihen gert veben, daß tq ürlit e e, z rren?

Sogar die Taſchenſpieler wiſſen daß man rn e Gut. ne Straße, keine Mädchen der Straße mehreinen Seeren rer Fu i m ihr tun, aber ſie kommt es denn ſeeg einer Dame), Das iſt ein Vörſchlag, will ich meinen
wenn man einen Schleier darüber wirft. rama des Frauenelendes. daß ich keine Aufwartefrau finde? e n der ſchönen Moral!

Wir haben alle Länder mit offizieller Tugend Der Zuhälter efft nichts. Er beutet nur Gut. e cht die Häuſer, die Zuhälter, die Mühlenkennengelernt. das aus, was er fi Wenn er die Ware nicht „Es kommt daher, gnädige Frau, daß Sie bei ſoll man bekämpfen
finden würde, könnte er ſie nicht verkaufen. Er Bedarf nicht daran gdäh haben, dieſe angenehme Es handelt ſich, die Lichter zu löſchen!Ein hübſcher W

nbekannten zu telep 7 S enteil, man muß klar ſehen.
itz!Wenn man die Knpflanzung von Mohn radi wette wer ſie fabriziert. Botſchaft einer kleinen

kal ſtoppt, unterbindet man das Opium. Dieſes rik, aus der dieſer Rohſtoff nieren, die im übrigen wahrſcheinlich kein Tele n, die ihrem nkt folgen, wennMittel, wenigſtens ſein Prinzip, ar al u kommt, die große das Elend. phon hat s ſche v P ſich dem ecneed n, henfechtbar gruen. mmer anſchließen, was man auch dagegen radeDie Tugendhaften auf dieſem Stern tun, als magUm ſo beſſer, zur Schlacht gebraucht man Frei
willi

r die anderen?
Solange es Arbeitsloſigkeit gibt.

habe ſanße junge Mädchen frieren und Hunger

Solange ſie nicht wiſſen, w nklopv um zu et ſ e a en
olange die Frau nicht genügend verdient, umſich geſtatten zu dügen W ein, ſo

T hen Sie einmal, wie weit G nfprü

der a. zu Aueal ihr ieſſen n er Familie und ihrem Kinde zu

ei die Frau eine Pfla ie arbeiten an der elnterdrhetig des weiblichen Geſchlechtes. Sie De K8
vertreiben nicht die Urſachen, die die Frau un
lücklich machen, ſie vertreiben die Frau ſelbſt. Sie halten Wäſche, ſie kehren aus. a

legen ſich ſchlafen. Am nächſten Morgen ſind wird eine Perie gencnnt, die in den Gewässern einer
m ſt erſtaunt, die Frau auf der Straße zu Südseeinsel gefunden wurde und durch ihre Procht
nden.Sie ſind wirklich ſehr geriſſen!

Man kann die Begegnung zwiſchen Blitz undz deſtimmen. Dieſe Beſte heißt v
Kein Geſetz wird die BegegnMann und Frau verhindern ihn

Es ſtimmt allerdings, d der Völkerbund
nicht immer befürchtet, ſeine Zeit zu verlieren

ie nes di v re e ger, die davonnicht daran ſterben. W die Frauen dis
Bigee zum Wegen e in dieſer

Se J öäm2 Z 22J m ZDD2ZAA

ſetzen und ihm den Te nhalten.Verdrennt die Häuſer e dist so fesseind und so spannend gehalten, daß der Jhr hobt nut geter dec T h ſenenl
r.Leser bis zum letzten Augenblick im Bann dieser ſie Macht Letanſwortung tragen wir. Wälzen wir

gehbeimnis vollen Sudseegeschichte sieht erdel

Solange wir den r an unſere Stelle

W
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en war, vonfreiſpi

Kontrolle der Jnvaliden-Q

gStadt. Vom 5. r
Merſebur
r7 im Stadtkreis Merſeburg

Invalidenkartentungskarten, die t echnue die zuletzt a t J e Quittu
karten, Duhturngen en und Lo
bücher müſſen zur Einſicht bereitgehalten werden.

Konzert der Arbeiter betrieben.
Strecken

änger S Konzert gemeinſchaft Ammendorf

estet
Feskre

i t

2 7

u e e e ar ſo r Se W L Jahre ein.

r e e See e. 7 devor der Polizei ihreſburg-- Bitterfeld Leipzig, Zeipzig velt s
Halle und Wahren Engelsdorf wird

ausbrach. Dadurch Bauarbeiten nicht ſie eine
nur zum Erliegen, ſondern es mußte ſogar das einKupfer wieder ausgebaut werden, um es e und Gommern zugeführt.

r zu ſtellen. regeKriege konnte die erſte Teilſtrecke Wahrenſdie Fahrleitungsſpannung von 15 Volt herab-n erſt im Januar 1921 dem h Das Unterwerk Wahren ſpeiſt die
rmin trieb übergeben werden. Auf den Geſamtſtrecken Leipzig Halle, Del 4

e her h u e e e l rSeit dem Verſuch a r Strecleſmern e e
wurder auch in Schleſien, einpolig ausgeführt, d über ſedemen tliche Quit- Bayern und Baden Strecken auf die neue Be Gleis 5

m nungen triebsart um ellt. t leitung e von

nde neue den iren rn n werden die m hat, u x e en
mit von 660 elektriſch Da den aeicie a

s

c

der E ung heayern machte We ach den der e e

er der h hzuggen

z z
g

t
s Sa t h

eitagGenoſſen Peters an bevorzugte Stelle auf die Kan

en.Als t z et irkspartei-
d h e wurden die

ürrenberg des Deutſchen Arbeiter ä linien mit einer Geſamtlänge Betrieb J ü itte zu ihrem am Sonntag i e elektriſche S Rieeirent n i S b and hen
Gradierwerk in Keuſchberg mer land Die Beförderung der geſchieht haupt t amputiert. Die Frau hat die Gekonzert eingeladen. Dieſer für r Baden und im e noch J ich durch elektriſche motiven. geſamt br it der linken dauernd

r r Ker u Dur F u der z m e 2Janden Wegen der Kürze büßt. iſt die Haupternährerin der vir et e er

(Texte der Darbietu von e meter richteten von einem Drahtſeil, das bei
und verſprach genußreiche Be r
amtenorcheſter Vereinigung lLeitung des Herrn O. e e Au
durch ein ſehr gutes reia alla Turca und de n Es ſſte

u Utecht Trir V nieachtigall“ und Kön

mmendorf brachte unter nrigüchen Leitung des Herrn ch v das

und „Erinnerung“, von Zander verton
Männerchor Ammend lgte mitn be h eitenlſohn durch ſeinent r s e„Der er pu m Tanz“, voner. Der erſte Teil Wer Sache tungen wurde

n kechni völlendetes der Beamten

en et Andanter 5. Sy r. 77 Kontgemeinſchaft e
J zweiten Teil der wo n das r von

„Glocke“ für Soli Hrgheſter untertn von et r mer (Sopranu
midt (Ba S

r a
e eller r Herrnſolo) und der Beamtenorcheſtervereinigung
erſeburg. umfangreiches kann nur

mit allergrößter Lie r Sache und unter Einzurg der ganzen Jan eines Dirigenten und
einzelnen Sängers vorgetragen werden So

war auch der zweite Teil des Konzerts des Ar-
beiterſängerchors en ten Dürrenberg dasZeugnis einer glänzenden und ourde
von den Anweſenden mit cm gen

men; die Mitwirke z
geht reiche Blumenſpenden ge geehrt.

Großgräfendorf. Wegen einer nichtigen
Urſache erſchoſſen. Ein jetzt in Teutſchenthal,
früher bei einem hieſigen Landwirt in Stellung befind
licher 20 Jahre alter Geſchirrführer, namens Franz
Magdeburg, war hier wieder einmal zu Beſuch. In
Geſellſchaft mehrerer junger Burſchen unterhielt man ſich,

en W Bahnnetz Halle um ru

lter vertont. anders der

De ehr gut vorgetragen.

bend
lied von Kuhlau „Ueber allen Wipfeln iſt g

a 1500 elektriſchen Betriebes
ves 500 Kilo der chen Lokomotiven be a n dasS nicht ſtark 4die ſchwei Immerhin ſind wie wer a

t worden, d.an re be e um 20 gern v lrozent.folgte der Gemiſchte a des Arbeiterſänger S Der elektriſche Betrieb wickelt ſi
chors Dürrenberg unter Leitung des Bezirk es windunde m n Se w g der wierigkeiten, die r n vit err erſten verknü m gegenuu n e e eb worden womit auf den elektriſch er

ecken 1,4 Milliarden riſer wurden. Hierdurch ſind rund o L.wertvoller Steinkohle, en e e Kue oder

egefe
men e b ebruar findet die Hauptvera Se für die Provi i
und für die Freiſtaaten Thüringen undr tatt. Neben den üblichen n

7 ungsberatung auf der gordnung.
Genoſſen in den Verwältungs-

räten der Sparkaſſen werden J u an7 e ärhe ſiödel im 247 haun
e Karlsplatz, eine r T
oz okratiſchen Vertreter ſtatt. Wir erſuchenum pünktliches ſeinen

Kommnnalpolitiſche Zentralſtelle der SPD.

Organiſatoriſcher Fortſchritt
Er ie dieſes Geſetz ößte Tat, die dasKonferenz des Unterbezirks Sangerzaujen am eit s hervorgebracht Scelth.

wobei der r e Rug e ena S nan wrtn S m w d twri Beiſpielen cdie den ſofortigen Tod herbeiführte. Verhäl h ländlichen Kreiſe kennt W Peiſertmlung, wie einſchneidend et Sag
rer pel e r die g e wenn es richtig durchgeführt, für 7 Bewo

die mit Gutsbezirke wirkt, zeigte aber auch an Beiſpielen,Hffentliche Fi e e an 5 Au n e die welche chwierigkeiten der Durchführung entgegen
An den folgenden ren werden in nachſte auch in un 77 Kreiſe in dieſem Wabij r zu ſtehen.

benannten en wieder öffentliche Film e löſen hat. t nicht zuviel S Beide Referate geitigten eine rege Aus
rungen katiſinden Zur veha ommen t eine e nicht geſehen. Unſere Genoſſen vom Lande, darunter
beliebten volkstümlichen gegen u In das vor Interezrygrerſt e hen en Aad ber ihn Kleinbauern, verlangten eine regere
und „Die Kieler Rote erſten Punkt Agrration unter den Bauern. Eine Broſchüre,p. i ra. den 22. Februar, im e meinverſtändlich geſHrichen, S t An
Preußiſchen Hof rarprogramm unter olke vertriet s „Wangen. Donnerstag, den 23. Fe y or, daß der in n 4roaniſgter ſwe e le ach werde noch an das Märchen, das
tm im Gemeindegaſthof. c e m e er R nd verbreite, die Sozialdemokraten

Roß leben. Freitäg, den 24. Februar, in der nen hat. 2 wollten teilen, ge laut und deshalb wäre es
„Weintraube“.

h L Sonnabend, den 26. Februar,
in der „Weintrau

im Gemeindegaſthof.
Der Beginn der Vorführungen iſt überall um8 Uhr bende Eintrittsgeld Bird i n i erhoben.

Genoſſen agitiert lebhaft für den Beſ

auf 18 geſtiegen iſt. Jn mehrerens i m le rSchönewerda. Sonntag, den 26. Februar, v ereinen nur eine Frage auf dem Lande gehalten werden, dene Parteiarbeit in allen Suibveret a erege 77 iſt die Einkaſſierung der gut. mancher Genoſſe e rigte ſein Crſtagnen über das

ſo da n Pflicht der Parte r bisherrend zu wirken. n das zweite Referat
i daß ein Bedürfnis iſt, daß

örte aus im Gegenteil zu was ihmDer zweite Punkt der Tagebordnung e te ein en von den Gepnern c n Anſteunng der

Referat des n n Genoſſen a erzählt wurde.
St. Ulrich. Zum Standesbeamten für Jn e Preſſeangelegenheiten

den Bezirk St. Ulrich wurde der geimeiſer derte er
Theodor Krahmer ernannt.

Sparſame Hausfrauen vevorzugen

rtei in keiner Hinſicht Verpflichtungen legene ſei in der letzten Zeit eine Beſſerung in GlauDieſelben ſind ſtets friſch und e r ung eingetreten, auch ſei die Aufmachung
1 Pr. wt 20 Provent h r r eine beſſere, aber es fehle noch ſehr ani Pfd. mit 40 Pronemt i Landrat Seemann über vie Aufteilung rigen erichterſtattern.Aue Noak, in Georg Ritter, är. T der Gnſsbenirke. Der fünfte Punkt der Tagesordnung brachte

rott Lrllärt habe. Er ſchilderte r rach r e (Halle). Er betonte die
iſpiele, wie dieſe Regierung an d otwendigkeit gferey Verbreitung dese de wertratig en Volkes ſich verſünd Voltebletr im Bezi Dieſe NotwendigkeitW legte r u er dar, ne wurde e S wu v

cialdemehratie r die Er ttere über die ellung dere eintrete mit der en g und unſeres Erachtens mit Recht, gert

r die Straße nt geweſen ſeit aß getan ſen ſei,nem Sangerheuſer r Auto

Es handelt ſich um kein mutwill
Seil, ſondern um einenb Sturm losgeriſſen war. Der

allerdings in ei v Weiſe
enüber

ze Das und on Le i efügt t. S Angele enheit iſt nun rv a hen e
Sie er gen h h der de d iJ am e eheer geweſen, wenn den Ter D von der

Anpralls nicht zerriſſen w

ausverkauf. Am Montag
Hausverkauf der Hellmutſchen Erben ſtatt.

bot wurde v n von rrnmit 8600

r Schul not. Man e BlankenOrt im Kreiſe Sanger e die
chle n beſi r unſere Schu-kennt, wird an dieſer ver We ung kaum zweif
Das eine Sqhulgebäude iſt ſchon len

ſperrt z ute wird wieder tapfS r e e Gedulddie re vs Vater 7 man r 2 ob es
zu en iſt, ſeine e ſagee

höchſt geſundheit efär ine äume en.a c einige immer vie m erſt
nd, die r klagen aß es ſehr dunkel ine P Bei den ungünſtigen Wohnungs-

Gegenwart, wo es oft zu Hauſe
Raum, Licht und Luft fehlt, müſſen wir un

verlangen, f. unſere Kinder wenigſtens inder Ehule r lich nicht werden.Che Gefährd aber iſt nicht don der Hand zu
weiſen, e e, jeder Eygiene ſpottenden Räume

werden jeden Tag ununterbrochen acht Stunden
raglkreg e benutzt r auſ in den kurzen

uſen überhaupt mögli e ausgeatmeten
itskeime, aller aufgewirbelte Staub bleibtdrin. Damit ſind natürli r Kinder erhöht der

Anſteckungsgefahr ausgeſetzt. aniſatoriſch iſt esdoch außerdem ein unhaltbarer x daß einer
r Schule mit ſieben gar nur vier Klaſſenräume

ur Verfügung ie proletariſche Elternſchaftollte r egen, daß es in erſter Linie ihre
inder ſind, die unter e widrigen Umſtänden

gegan en. Es iſt hö Zeit, daß hier bhilfechaffen wird; die Blan ine Schulverhältniſſe
b glatt eine Kul turſchande. Eltern, richtet Euer

ugenmerk mehr als bisher auf dieſe Dinge, denn
es geht um Euren Nachwuchs, um Eure Hoffnung!

Bierſteuer. Die Gemeinde
vertretung et auch in rei Orte eine Bier
ſteuer von 4 Prozent einge ührt.

Mansfelder Kreiſe
C

Heuchleriſche Wohltäter!
Die Finanzpolitik des Nationalen Bürger

rings.
Die Not der Gemeinden zeigt ſich in den mei

r len in dem Mangel an Finanzen für die
rung der als bitter notwendig anerkann-ten ihn und ſchon ren zurückgeſtellten

Verpflichtungen. a u dieſer allgemeinenNot, zu dieſem bedrücke angel an aener
a

mehrheiten in den Kommunen geſellt, da ſteigt
dann langſam die Verzweiflung auf, die den

ben an eine W s e Könſolidierung und
an herpeige wünſchte h lichte Au
Das gilt für das Eisleber Stadtparlament!

In dieſem Parlament breiten ſich Dinge vor,
von denen der Nichteingeweihte oder der ſorglos

e e

e e S

noch der Mangel an geeigneten Parlaments

gblicke 3 erſtickt.

e
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ſich von den
ſteuern keiner
bekannte Theſe. Aus eigenen Werken
nahmen nur aus dem Elektrizitäts

rlich einen Ueberſ

Selchnaue- eder Kirche
role: Wir
Kirche de

S

t Da heißt es vorderſter Linie ſteht,
hat tion erteilt worden.

erhitt waren. holten

h den
eine ſcheinbar günſtige! JFinanzpolitik zu treiben, hält es
der Nationale Bürgerring mit dem Wah
der Marquiſe Pompadour: „Nach uns die n

Die Folge von dieſen Beſchlüſſen wird
nach dem Abtritt des Nationalen Bürgerrings
dann ein jähes Hinauf
munalen Steuern ſein müſſen, wenn nicht das

eine fürſorgliche
davon abge

lt 6 Monate Ge-
ranz Wild und der 61-

Wagen blieb, er

ngnis. Sein Bruder,
ährige Rockmann kamen mit je 4

X er eece feſtſtand, daß
von rein r erKampfp mmen war

nellen der kom r ählifreigeſprochen, weil
als Sanitäter zum
ſeines Amtes zu walten.

Helbra. Lichtbildervortrag. Die Sozialiſtiſche n
Arbeiterjugend führte am vergangenen Sonntag einen
gut ausgebauten Jugend- und Elternadend mit dem
Motto: „Unſer Wandern“ durch. In bunter Reih nfolge
entſtand auf der weißen Wand eine Wanderfahrt nach

der anderen. Alte Erinnerungen wurden bei allen
den wachgerufen. Leider war die erwachſene
erſchaft nicht beſonders zahlreich vertreten. Wir

hoffen, daß die Veranſtaltungen der Jugend in nächſter
Zeit beſſer beſucht werden. ß

Heldra. Vortragsreihe der Fung
Am Donnerstag abend 8 Uhr findet der

reitet den neu zu wählenden Stadtwätern ern
finanzielle Schwierigkeiten, um ſich dann ſe
unter Hinweis auf ſeine frühere a

e Tätigkeit in ein blende
Das tatſächlich aber nur blendend

t folgende Ermäßigung der Lichtpreiſe
mwegen und in anderer Farm

Bevölkerung wieder herei
und ſei es auch nur in
der Gewerbeſteuer auf die Bedarfsa
der täglichen Lebenshaltung.

eine ſolche heuchleriſ

blich ſo er

Ffreunrm von der rhe
lt werden müſſen r
der Umleg

e
r

mali

den VWicken
d a

t dſee ſowen e n e mann e a o 234 00-202 00

e e ae r hum eine größere e u ehe e 200 240,00-28 00
2 ä 242 über Notizſſen zu können, t ihre Beſtätigung; feinſte 214denn in dieſer ſind reits die erſten Ein ger u rd n 258

ſtellungen getätigt. Soweit wir unterrichtet ſind, Mais einquatin, ruh. Da 00 240,00] 3490 240,00
werden etwa bis 300 Belegſchaftsmitglieder ga p. 310,0d 00 310,00 355, 00

ch wider atriſe vieher de T Erbſen (inl. Vikt.), ruh. [340 340,00440,00
wird freilich auf der Straße bleiben, de n Die Preiſe verſte für 1000 kg netto für WareAbſatzſtockungen die Produktion nicht in vollem prompt Varität h in

Umfange wiederaufgenommen werden kann. Es Alle Rotierungen bez. u.
ſei denn daß man ſich auf andere Artikel mit

mſtellt.

Ein Grab aus der Bronzezeit
in Friedersdorf.

Kteinwölkan. Verhängnisvoller Hufſchlag

Wie wir bereits melden konnten, hatte am

Auf dem hieſigen Rittergut wurde der Geſchirrführer
Heger, als er einen fremden Hund aus dem Pferdeſtall

reitag, dem 3 Februar, der Friedersdorfer Ar
riter Park Winkler in ſeinem Garten, nahe

verjagen wollte, von einem der Pferde derartig an die
linke Kopfſeite geſchlagen, daß er kurz nach der Einlieferung

b.

i smauer, ein ur GewinnungKreis Liebenwerda von ſand gegraben. Jn ntimerer Tiefe
entdeckte er hierbei ſechs wohlerhaltene gfeg

Mühtlberg. Die Elbe geht wieder zurück die nur Sand enthielten Eine eigentliche Gra
erſte Vortrag mit dem Thema „Betriebsräteweſen“ vom Nachdem das Hochwaſſer am Sonntag um 4 Uhr mit urne war nicht vorhanden, ſondern die verbrann

Vortrage, der im 4,76 Meter ſeinen Höchſtſtand erreicht hatte, geht es ten Teile der Leiche la neben den Beigefäßenmhüllung eines Wohltäters zu
Kämpfen und teilweiſe auch
iſt einer beſcheidenen Entwi

volitiſchen Lebens führen.
Gewiß wird der übrige Teil der e

zuſehen und es
heftige Kämpfe

Fraktion hat iGenoſſen Strau
ichtpreiſe begrüßt, aber

ſpäter keine Magenbeſchwerden ver
Sogar der Angehörige des

r Stadtverordnete Crone, mußte
zu den Ausführungen des Geno

en. Die Ermä

n Genoſſen Kiefner, ſtatt.net Die Vortrage werden regelnucßig alle 14 Tage ſtattfinden

Kreis Delitzſch

enn ſtattfindet, iſt ſedermann herzlich eingeladen.

jt ammlung dieſen unverhüllten
des Rechtsblocks nicht tatenlos
wird um den Etat

Die ſozialdemokratiſche
Stadtparlament dur
die Herabſetzung der

Rechtsblocks,

igung der Lichtpreiſe beden Generalverſa

ſeitdem wieder deträchtlich zurück. ei im Sande. Die Fundſlele, die dank der
*Grünewalde. Hinderniſſe für den Ver-Umſicht' des Finders in ihrem urſ

r auf de bilden die ungeſchü ichen tande en war, wurde d Dr.e er Induftriebahnen Viſe wen n der a reg alt für Vorge Die
ner Beſtimmung

tern oder tung der Produkte des Ferro 1 Die Gefäßformen ſind für des
werks, hauptſächlich auch durch die Anfuhr von Bau der Mulde etwas ungewöhnlich und

hrzeug

nd fe ziehen inzwi langer Reihen beide Seuen des Kahrtheyere auf Ung. Fund aus der Bronzezeit
in Klein Korgau.

ug hielt der Verein für wird hoffentlich bei ſeinen Erweiterungsbauten da Bei Anlage einer Sa be auf demtet ein Dangergeſche
ſchenkten auf andere

u haäufen

das die Be
ſe bezahlen müſſen. eimatkunde

berechtigtelund Bitterfeder Erka: bericht, den der

Gewerkſchaftskurſus Eisleben.
Infolge Verhinderung des Referenten Stadtrat

Genoſſen Winkler muß der Vortrag über das
enverſicherungsgeſetz heute abend aus

Bürgerkries im kleinen.
Ermsleben iſt zwar nur ein kleines Städtchen,

aber allezeit iſt dort etwas los, worüber auch oft
in Halle zu Gericht geſeſſen werden muß. Ein ſolcher

a der 3. Juli 1927. Die Kriegervereinler feierten ihr 60jähriges Verbandsſtiftungs
en ſolche und ſolche

waren von nah und fern erſchienen Hatten ſie bis
unter ſich ſein können, ſo nahte

i r in Geſtalt der „Roten Fauſt“,als die Hettſtedter juſt vom Mühlenpächter Ge
ricke auf dem geſchmückten Mehlwagen nach Hauſe

efahren werden ſollten. Un
intracht der beiderſeitigen

rieten rote und ſchwar
einander. Zuerſt hänſe

c 7
Volksbühne.

(24. Februar) wird in der ſechſten
ng Bruno Franks Schauſpiel

Das Stück iſt mit beiſpielloſem Er
über faſt alle bedeutenden Bühnen Deutſch

einer Zeit, da
rſten ihre „Landeskinder“ als „Lebend

kommenden

ölftauſend“lebhafter Tag war aufgeführt. R
feſt. und zahlreiche Held en. Es ſpielt
zum Abend hübſ

wicht“ verſchacherten, alſo wie Vieh an fremdedoch ein Widerſa taaten verkauft wurden, um für e
und Ehre“ in den Tod
Drama hat Frank aber zuglei
Kulturbild jener Zeit geſchaffen
regierende deutſche Fürſten und

rung durch das Mitteldeutſche Landes-
rſpricht alſo nicht nur künſtleriſchen Ge

auch Vertiefung der kulrur

du dieſem
ein vortreffliches

Fü rſtchen kannte.

tet der brüdetlichen
entsſtrategen ge

weißrote Krieger hart an
en die von einem Ballen

g, zurückkehrenden Soldaten Stalins den
Als der aber mit ſeiner lKameradenfuhre durch die Siedlung kam, allwo der! geſchichtlichen Ke

Feind“ hielt, um ſeine Fahne ahzuliefern, ſetzte Darſtellern ſind
ein Steinhagel ein. Niemand wurde ernſtlich ver

rößeren Taten. Vier Weſeßten auf Rädern nach. Einer verſuchte, mit einem Peters und Heinrich Spannrath. Regie:
ausgeriſſenen Baumpfahl die Pferde aufzuhalten, Anzelewſti.
ein anderer ſie in den Graben zu ziehen.
einen Stockhieb über den Kopf, aber ſeine

ahnenſtange auf des

G., der nicht reagierte. nuß, ſondern zuglei

lehzt. Das reizte zu rten, Kurt Ragel, Franz Nickliſch, Paul Hans
Nichtmitglieder

auf die ausgegebenen Vorzugskarten auf-
re merkfam gemacht, die auf allen Plätzen ein Viertel

gewähren. Die Verwaltung der

T zu dieſer Maßnahme mit Richt auf die große Arbeitsloſigkeit und den herr
chenden Metallarbeiterſtreik.

en noch das Pech, auf dem hre zwei letzten Vorſtellungen in dieſem Spiel
den, ſo daß jahre durchhalten zu können. Alle übrigen

eranſtaltungen müſſen fr
Heilsboten lweilen fallengelaſſen werden.

G. exhielt no

Das Herunter Volksbühne gri
Verein mit

ä lieFe arl niederſaufen.
In von den Fahrrädern machte im

en erhitzter Köpfe dem Kleinkrieg ein Sie hofft damit,
zu

s Waſſer gehen mußte. Gereckes geplantengut r er n

ch für Sorge tragen, daß auch die Bahngleiſe im des Schmiedemeiſters Barth ſtieß man hier auf
äbnisſtätte. Die fach-u ſich mit der e

Rundfunk Programme.
vent (Wene 385.5)

n Sch
ſenlt r erwach Menſchen 8 h cäßſcherben waren darüber gedeckt. Daneben

Raute. 1800 b 182. Aufter tagen ſent 1520 duſein Schälchen mit den n eines Kindes und
18.80 Uhr Steuerrundfunk. 18.0 bie 1855 ihr. Uebertragungſein Henkeltäßchen, das ebenfalls einige zarte
von w. 19 bis 19.30 Uhr: Dipl.-JIng. G. Kg n enthielt. Auch der des
Liüge: e Ernt inen“. 19.50 iAbe ddor Dort Selcgetunge her. Weſen Grabes hatte mehrere Gefäße. enthalten, die zu

de und Spuk- ſammen mit etwas Leichenbra und einer
Schneeberichte. 20.15 e Pkentaſegertt

h 22 Uhr: nkpranger. 22.05 Uhr: Preſſe und muckſpirale aus Bronze noch aufgele en wer
n konnten. Der Fund fällt in das der

portdienſt. 22.30 Uhr: Funtkſtille.

Tomge w. 1250) Bronzezeit und hat ſomit ein Alter von 39000
Jahren. Die Unterſuchung wurde von Dr GanDonnerstag: 14 bis 14.30 Uhr: Adele Lüderitz

Ramelow: „Ernährungswiſſenſchaftliche Plauderei über das dert von der Landesanſta t für Vorgeſchichte zu

Halle vorgenommen.
Faſten“. 14.80 bis 15 Uhr: Kinderſtunde. 15 bis 15.30 Nhr:

ntrale der Hausfrauenbereine: „Gemüſegerichte in gemüſe-armer Zeit“. 15.35 bis 15.40 Uhr: Wetter und vorſerberigt.

t ne e erErziehungsberatung. 16. is 17 r. Verantwartlich u Ueton: F.Dotent rin ugee 57 Kcgeiberngen en tur Lokales Ly o nähn 8 Lied Ge
kanntgegeben. ernklänge. is 18. t dUhr: Wel( politiſche Stunde. 18.30 bis s Uhr: Spaniſch e ne a n v
für Fortgeſchrittene. 18.55 bis 19.20 Uhr: Dr. Simon: „Prak- ſamtlich in Halle Druck und Verlag etiſche Winke für den Zuckerrübenbau“. 19.20 bis 19.45 Uhr: Hrugerer- Geſellſchaft m d H. Halle. Groß Aeek

Wo Bei Gicht S ias. Nerven u. Kopfschmerz,
Wehen ünr7 Rheuma, Grippe, Erkähungskrankheiten

Bei 767 koben geh Dego Dbelen

ward Wejg en h per
Palle (Saale)

Meinſchmieden 6
rgrnüb. Al. Michel

Werk-
zeuge
für alle Berufe

preiswert. 62
bebr. brupebery

Geistztrabe H.

e

27

288
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In der Dämmerung
Novelle von Alsis Jiraſek.

7

Während eines Nopemberabends kamen die Hoſaus, doch die übrigen warteten bereits geſpannt auf
rakſchen Kinder in des Vaters Arbeitsſtube, um die Geſchichte.
ſich während des Dämmerſtündleins ein wenig aus Der Weber Korſan“, hub der Vater an zu er
zuplaudern. In der Stube war'z recht angenehm, zählen, „war auf dem Wege vom Rachbardorfe, das

er

kronen unten im Garten ſehen wie ſie nickten und bereits gegen Abend, als er
im Winde hin und her ſchwankten, r recht v Dre e en Tr r z
At lte. Und egentropfengegen er ſich's Käuze, die an Geiſter glauben und daß Toten ſammen. r Strafkammer

Str

t S

lſo im warm Die Kinder konnten es aus den Gräbern ſteigen. Er bekam auchwen waren d der Vater zu erzählen beginnen Angſt in der J des Friedhofes. Aber er war der Gr afkammer drei Berufsrichter

werde. gezwungen, faſt jeden Abend um dieſen Friedhof, wei Selbſt wenn„Woran ich gerade gedacht habe, Kinder“, ſagte der einſam hinter dem Städtchen lag, herumzugehen. Laſenrichter gleichmähig auf beide Se

e ein 2 vater, jer keinen Geſe m e; un nvie es wohl jetzt en mag, v ſar Weg konnte er nicht einſchlagen, um nicht einen gleiche gilt für das e in
dunkle Abendgrauen dort ſind, wie es wohl in den großen Um i müſſen.Wäldern vunkelt, wie der Vind dort drauſt und der en der Stadt eus Vußte er gegen die Kirche ſechs Laienrichtern abgeurteilt werden.

Regen niederpraſſelt, wie der Kot auf den Feldern 7 e zu n r für e
liegt, h die Leut i ducke diſi näherte, er die Mütze feſter gegenwie wen r J dachte Ohren herab Sie 3 war noch ine vie vom alten gericht) ſind r. mit en
daran, wie es bei uns daheim an ſolchen Abenden Schlag, nach der alten Mode, hoch wie ein Zylinder- her alſo für Tee Weh z Wie wet

t

es S es 2 rauen gewählt werS

l e 2 w

s

eigtzzel

2

r

i hut, natürli Stülpe, us Lammfell, und be b r da getrieben?“ fragten ein paar zur Zierde Wenn Cchen bech ſie war, eine liche Laienrichter ausgeloſt wie männliche, und

Stimmen gleichzeitig, und Ludmila fügte hinzu: Reihe Mäſchchen. man kann ſogar die Feſtſtellung machen, daß die
„Da war euch wohl traurig zumute!“ g Er zog ſie herab, damit ſie ihm feſter ſie. Sein e e r r r u x e Gelee

„Un das Traurige, Kindchen, erinnere ich mich Weg führte ihn gerade längs der Friedhofsmauer, S le haben. Solche Klippen laſnicht me laube, daß es niemals über uns die ſich dunkel dahin erſtreckte und im Abendgrauen an der Scheu der Frau, ch öffentlich zu betätigen.a Die bende vergingen auf ſchöne verlor. Dahinter ſah man die Konturen hoher, Diran kommt aug hre Abneigung gegen d Wir Be
Deiſe; ich freute mich ſtets auf ſie. Wenn ſo das kahler Väume, und hie und da ragie über ſie der Lübrung mit allerlei Shmug amd die weibliche Hiſſer. Wir feſten deshalb unſere
Dämmerſtündchen nahte, oder wenn nach dem ſobere Teil eines Kreuzes von einem Grabſtein em Scham vor der Erörterung er Fragen zum Schluß in dem Rufe Mehr uen in
Abendeſſen abgeräumt wurde, da wurde erzählt und por. Ringsherum Oede, auf den Feldern Dunkel Veiſpiel ſolcher die unter Ausſchluß der Oeffentlich die Gerichtsſäle zum Segen des ganzen Volkes
geſungen. Es gab Dunkelſtuben, die Spinnerinnenſheit, am Wege nirgends eine lebendige Seele zu ſteit verdandelt werden gemeinſam mit wänn-
kamen, man ſponn den Flachs, man ſchliß Federn.“ erbliceen. Dazu nickten die Bäume am Friedhof lichen Richtern. Jahrhundertelange Fernhaltung

„Und wer erzählte?“ ließ ſich vom Ofen eine ſtraurig und ſchaurig. Wie er auf dem Hügel oben vom öffentlichen Leben hat der Freu viel mehr als
Stimme vernehmen. ankam, begann es ſcharf zu ſchneiden; der Wind dem ſchon in politiſchen und gewerkſchaftlichen

„Wer gerade Luſt hatte und was ihm in den hatte ſich erhoben. Kämpfen jahrzehntelang geſchulten Manne des
Sinn kam. Der eine vom Militär und fernen Län Korſan lief bereits raſch, aber jetzt beſchleunigte gleichen i S lichen Kreiſes eine unbezwing
dern. Dazumal, zu meiner Zeit, als ich noch ein er noch mehr ſeine Schritte. Da plötzlich begann es Zag it y den Vertretern öffent u e
kleiner Bub war, lebten noch alte Soidaten, die ganz in ſeiner Nähe zu ſauſen und zu ſeuſzen. Und licher e ſonders aber vor allem, was geh
zehn vierzehn Jahre beim Militär gedient hatten, es ſauſte und brauſte und ſeuſzte, wie es ihm ſchien mit dem i zuſammenhängt, ein größt
die „im Feuer geweſen waren, wie ſie zu ſagen immer lauter und näher über ſeinem Haupte un et Schlie ſpricht noch die ſchwere Ab

die während des Krieges bis nach Deutſchland, begann Reißaus zu nehmen und rannte längs der dem Manne mit.

Italien and Frenteeich verſchiangen wurden als ſie Friedhofemaner, Äon weiter wie ihn in ſeinem e e e e e
mit dem franzöſiſchen Kaiſer Rapoleon I ämpften. Schrecen vorkam, irgend etwas herunterſorang i ter er r e ehe m
Aber zur damaligen Zeit“, ſprach der Vater Horak, Die Angſt packte ihn erſt ordentlich, als die Stimme der Strafrechtspflege iſt die Mitwirkung der Frau vorigen eine in
lächelnd auf Ludmila blickend, „u damaligen Zeiten über ihm und hinter ihm erklang. Schon hatte erſunbedingt notwendig. Zunächſt einmal e Pche t
erſchienen den Leuten noch Geiſter den Friedhof im Räcen, (hon lief er den ſhHmalenſrarden wir die Sren eern See ten n e i r

Ludwila zuse zuſammen. Dann aber lage ſe Weg gegen den ſewarpn. Wald empor. ſhweit ſende geraten er Gegen ne
ungläubig. Dafür aber fragte die kleine Magda, obſtriefend durch das Lauſen und den n r en e en de ſcht und dann tägh ch on einer raſahrenden
der Vater ſchon ſo einen Geiſt geſehen habe. immer hinter ihm her jene Stimme. Korſan konnte der weiblichen, aber ganz abgeſehen davon, daß„Nein, mein Goldkind, niemals! es ſchon nicht weiter. Purpurrot, mit Schweiß über durchaus nicht immer die eigenen Geſchlechtsgenoſſen reenlchwelte z pung per Milch v

en

herteeeeee

gut war,
n, gabennen ſei oder ſich während einer öden Nacht auf Die gehemnisvolle Stimme verſtummte. Er ſetzte r r müſſen, daß im Januar 98, im Auguſt 260 Liter, die Vellaufe

Ludmil rte, d bat de in dieſer ſchwache Laut. Er na wieder b (Man braucht hier nur beiläufig auf die Haltungſtändig, W 1 cher e r wv- und wieder iſt es ſtill. V er ging ihm ein ſmännlicher Richter in politiſchen Prozeſſen hin
genehmes Gruſeln Anhören ſolcher Geſchichten Licht auf! Ein Wunder war daß er den „Grenz uweiſen.) Es können zum Beiſpiel zwei ganz

gerne.

32 S J 3 3

telle, von der 1922 543 Liter abgegeben wu
und an der ſich 1925 70 Frauen beteiligten.

Grenoble
d l der Weber Iorſan don einen Seht eſegtſein Gaeſch gemacht. fielen zwel oder deei Eim- mithernder ünſiände e e h e n

vor ver
„Richtigl Und je mehr er lief, deſto lauter Frau volles Verſtändnis für eine Tat aufbri n K x in der Bruſt tot au„wurde es. Und ſo hatte er alſo in ſeiner Mütze kann. Denken wir zum Beiſpiel an di ma der ärztli tſtell iW J V einen Geiſt. Seht ihr alſo, was n n hitenen Proeſ wegen en e n e mo ver Be den n

wipfeln im un din und her huſchten ſie wenn man durch Aberglauben die Veſinnung ver Mann überhaupt die Gefühle der werdenden Mutter, Bruſt geſtoßen und, da es n

r e 77

cht e genug eineinen Biid Limer liert, wenn man die törichte Angſt nicht überwindet die Stimmungsſchwankungen, den Grad der drang, einen Hammer ergriffen und durch S viss
r u c ar n 43 denkt, daß in jedem Winkel etwas auf einen nun ſabigtei einer ohne jede Hilfe zum ſeg a e den

zum Vater heran. Da wurde ein kurges Ki chern niederkommenden jungen Mutter verſtehen? Muß
hörbar, jemand lachte ſie wegen ihres Heldenmutes e ne Siiligieſereteſen inte e ne r e n Da jugendwo n t ch taie denkt, vor Gericht her Werken ins a t nd du cent 7

wei junge Mädchen ergehen ſich am Abend i Na en werten ſein ver einem nur aus d ſeue e
Schwediſcher Humor. Gang rei z Wännern Huſemmengeſedten Kichtertolegium in ter ſich in Deutſchland auſhieit eEines Tages gab und tauſchen ihre Geheimniſſe aus. „Ichſtimſte Einzelheiten ausſa r mTages gab Frau en ihrem Mann pöchte für mein Leben gern wiſſen“, fi an ſagen zu müſſen Kein Sit-ſin orgeerziehung unterzubringen. Nach einereinen Spr und p n e zeig ihn erſt zuſene, „ob mich Ja wirtlich liebe Aer na Hreiteverbrecher würde vor einem nur aus Frauen Ent Berliner Kammergerichts röffnen, wenn S n nem Kontor ſei. Herr türlich tut er bas!“, deruhigte ſie die F5 n, zuſammengeſegten Richterkollegium ausſagen, aber önnen ſedoch aus r Kinder der b

r a (4 r r z „warum ſollte er gerade bei dir eine von oft unſchuldig in derartige Affären hinein fſrrrge mr werden, wenn dabei ein
S L r elle. machen? n heranwachſenden Mädchen verlangt man entliche ſie vorliegt, alſs tmgekehrte. Gerade hier kann die Frau durch dan en e. er o r

eigene Fragen (ſeder Beiſitzer darf in die Verhand Ach t werden 27 Dieſe Entſcheidung
er und Schmerz bereiten rahhhä als er lung eingreifen) in verſtändnisvoller, de iwird. G iſt nicht meine Schuld, aber du mußt es der Straßenbahn in Sheffield ſ5: rzlich ein Pſyche See gern ein ſchier verhinege t. m d ff. z h darbelter, die in

Sie ewiſſen. Die ganze vorige Woche habe ich ſchon ge junges Mädchen, ohne da denkenwußt, daß dige were Augenblick müſſe. ter Rock Jergete erregen könnte S wie Waſtes Verſchweigen eines Zeugen drohen Rückgang Zahl der Hansangeſtellten.
Nun kann ich nicht länger nicht verhehlen, es muß die Rechnung aber ohne zwei ihr gegenüber der letzten Becker heit Seelen
heraus, und ich bitte ich flehe dich an, mir ſitzende ältere Damen gemacht, die an ihrem allzu Wird die Frau in vielen Fällen zu einer milde- o o Hausangeſtellte, von denen eine Mil

allzu ſchwere Vorwürfe zu den ſondern rzen Kleid Anſtoß nahmen und ſich über den ren Auffaſſung neigen, ſo gibt es auf der anderen ſion im Haushalt W Arbeitgebers lebte. 99 Pro

deſſen zu verſuchen, mir zu helfen daß wir ärgerlichen Anblick beim ffner werten Seite auch eine An i chä dieſezahl Delikte, die ſie er als zent r h nd n. Gegenüber derchwere ück gemeinſam trägen können“. brachen forderte der Sch das n der Mann beurteilt. Das gilt in er le von Vortrieg gen v hl der den tellten

nfo

r

Auf Johannſſons Stirn der kalte Schweiß. ſauf, entweder aufzuſtehen und dadurch den An Roheitsdelikten, die meiſt unter dem Einfluß des um 12 Prozent zurückgegangen, zum TeiEr war auf das Schlimmſte vorbereitet. las blick ihrer e den Augen der ent Alkohols begangen et Das geſunde ren der Verarmung weiter reſſe es Bürgertum
weiter:r hoben r z und Kohle mehr. ame a Was der Frau ſträubt ſich dagegen, Trunkenheit als Mil Ten auch deshalb, weil viele Famſlien bel
u

mbe lechten Wohnungsverhältniſſen nicht den
daß wir möglichſt einer Verfügung der Stadtverwaltu n die derungegrund anzunehmen und ihre Anſigten dedenſtle!e un S ha Straßenba nſeſtelien das ſo Haſt ſich ſchon heute mit denen des kommenden Straf n a dieſen Vraen r

zehnmal erinnert, aber du haſt es zum Verlaſſen des Wagens 4 n geſesbuches, nach deſſen Beſtimmungen die ſelbſt eine nge Vermehrun Zahl der Au c
immer wieder vergeſſen. Darum rn ieſe durch ihr Benehmen oder du b naverſchuldete Trunkenheit an ſich unter Strafe geſtellt frauen und v ager dem Hauſe des Arbeit

Johannſſon beſtellte ſofort Kohlen und Holz. Aergernis erregen. iſt echt werden ſoll, ſobald eine ſtra Handlung untergebers lebenden Hausangeſtellten feltzuſtellen.
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